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Erich Kästner-SchuLe

Zu '1 )tUnsere dlesJährlgen VerelnsEelsterachaften der Danen und Herren solL-

L
ten wleder"zu elnen llreffen, unserer IT-Fanllle werdenrvobei slr we-
niger Wert auf das unbedlngte Slegen legen soI1töara1s auf eln ge-
selllgesrmlt Sport verbundenes llreffen aller .äktlven unserer Abtel-
lung !

Zo. 2):In der Durchfährung von gro6en turaleren nlcht unerfahren, aollte
auch uneer 1 . bezlrksoffene s Langenbergturnle:r vom 29.4.bls 1.5.d.J.
welches yrlr lm Rahnen dee Jublläums Jahre s rr100 Jahre Spoit ln Gro-
ßenrltte ni:.dutbhftilrcn,wleder eln Erfolg werd.enr zutsal dleses Turnler
zu elner Däueretaifcntung werden so11 !
Daß unser Vorstand und der tr'estausschuB dleses turaler nlcht alleine
bewältigen kann solIte Jedem klar seln.So hoffen ldlrrdaß slch an
dlesen , lager, noch freivrl lge Helfer zur Verfügung stellen(fur-
nlerle itung , Xssenausgabe ) .
Dle Yorbereitungen laufen auf vollen lourea: 10 - 9 - 8 - 7 usu.

J@@[A
table tennis

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 2.4.19 89
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Vorstands- und MF-Sitzung am

Änwesend waren: l,/. Lattenann, N. Buntenbruch ,H. W.3e cker ,H. S chmidt rl{ . K. Talmon,
H.idagner rK. Trott, E.HartnaRn'II.D orschner rX.Buntenbruch rY.H&nsen r Petra B1e-
chlnger, M. v. 3ose, P. Fucbs rvl. Tonn, Marlo Schmidt.
Nlchi vertreten waren 5.?,Eeirea. (2.Damen hatten eln Punktspiel).
Der Vorstandstlsch war rnlt 11 Pokalen dekoriertnrdle K.Trott schon vorab
(neben etlichen Sachprelsen)für unser 1 . trangenbergturnier organlsiert hat
Schon um 19roo Uhr tagte unser Festausschuß und legte die Planung für das
langenbergsturnler ( fmblsstand ) fe st.H ierbe 1 uurde auch die Xinteilung unse
rer-l'lltgIleder für'diese J Tage vorgenonnen. (Unsere trYauen sind aufgerufe
füx, die Nachnittage Je 1 Kuchän zu backen!).
Kurz nach 21,oo Irhr begann die offlzle].]-e Sitzung.
1.) tr'ür dle Turnierleitung wurden vom Yorstand die noch benötigten tr'ormu-' l-are ( Turnlerbogen, Schiedsri chterze ttel rUrkunden ect. )geordert.
2.) Be itragskassierer I{.htagner te11t mit,daß unser derzeitiger Mitglieder

stand ca. 160 beträgt.
l.) Die anstehenden GeEurt stage (v.Ite ln irird 50!),sllberhocbzeit(K.vo

Eochzeit(Matthlas Schade ! ) ,wurden entsprechend trprogrammiert.
4.) tl.Tonn beantragt,daß Bich der Vorstand frühzeltlg un die Zukunft uns

rer l.Manngchaft Gedanken macht ( Neuverpflichtungen ) , weil elnlge aus
der Mannschaft(4?)sehr rrahrschelnllch ln 1989,/9 0 ausBteJ:ge4 werden.

e

5.) VJ.Tonn tell-t nltrdaB er an diesen Tralnlngsnontag vom Eausnelster at1-
ge sprochen wurde rder, slch dartber beschwerte rd.aß Jugendllche unserer
Abtellung 1n den Nebenxäunen bol Bier und Zlgaretten-rauchen angetrof
fen wurdenlllier nüssen unsererselts konsequente Maßnahuen ergrlffen
werden !

6.) H.K.Talnon tellt mltrdaß er 20 teilnehmer zu unserer Suefahrt In den
Bayrlschen Wald rrauf Verdachttt geneldet hat.Er blttet allerdle dlese
,-Tage-four trltEachsn vo11en,elch ungehend bel thm zu neldenlEs väre
elne Sctrande ruenn unaere vorJäihrige Wleafahrt ftir etllche Jahre schon
wieder die letzte gewesen eein so11. (Ausf{ihrlicher Prospekt an andere
Stelle in dleseo Echo !

nle nächste Sltzung ist am Montag,1r.1.89 2O,1o A}r.r Yorstand und 21roo
nit Manns chaftsführern !

,,9*,(Zrhrg/ae"
Ausgefallene Pullover

in großer Auswahl
T-Shirts, Hosen, Röcke

-%aca-,.%ffi"
Mode aus ltalien

ANITA HELLMUTH
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Liebe Sportkamerad i nnen und Sportkameraden,

srie ihr sicher alle schon wisst, findet vom Samstag den 29.O4.89 bis
Montag den 0L.05.89 unser L . Langrenbersturn i er im Tischtennis statt,
we Iches bei einem Erfols zu einer ständiqen EinrichtunS werden so11,
Damit dieses Turnier ein voller ErfoIs wird, ist al lerdinqs die Mithilfe
alier Aktiven Mitglieder dringend notwendig.
Bei einem solchen Turnier über 3 Tage gibt es soviel zu zun, dag jeder
mit anpacken muB I

Auf nebenstehender Seite, kann der vorqesehene Einsatzplan eingesehen
werden.
Sol1te wider Erwarten, aus irsendeinem dringend notwendigen Grund, der
eine oder andere zu dem eingeteilten Termin nicht können, so so]lte er
nachsehen, wann er kann, und mit einem anderen Sportkameraden die Zeiten
austauschen.
Wenn jemand an diesem Wochenerrde überhaupt nicht helfen kann, so sol1te
erunSerenFestavoH.K'Ta]mon<Tei,:o561'/494864oderimTraining>
ansprechen, damit dieser für Ersatz sorgen kann.

Für den Plattentransport, Hal lenauf- u
sind folgende Sportkameraden eingetei 1t

äbbau sowie HaI lenre1nlgun

0ie 6eräterartel ä, Froirhold, F,BieltnErr ll,l(öhler, solie P,llagner,

S,§chneider, ll,(opke, l(rrsten HEnpElr PEtrik FrEiteg, LarE EsltuchE,

P,Henpel, 8,Trott, R,Sobotkär urd andere {räirillige Hel{er,

Verantrortlich und Fahrer i Bernd Pilgrann,

Die Zeiten für die Platten- Hin- und
rechtzeitiq bekannt gegeben. Der HaI lenaufbau
Samstas um 11,00 Uhr statt. Der Abbau,
Auf räumunqs arbe i ten, finden am Montag-Abend
statt .

Die qenauen Zeiten werden rechtzeitis an
Vorst ands i tzungren, sowie im TT-Echo und
bekannt g'egeben.

Rücktransporte werden noch
f indet vorraussicht l ich

den Trai nings abenden, den
den B aunat a I er-Nachr i cht e

Turnierleitunq

ll,Buntenbruch, X,Lättpiinnr l(,Trottr li,Schitdtr tl,6ottEChäll(, l/.HrnEen,

Weitere Hi 1f e bei Bedarf : E.llarteann, ll,Sch0idt' ll,v,BoEEr ll.JaEper,

Also Freund€. es qibt vi€I zu tun - packen vrir's än I
Euer lloBu

sowie die notwendiqren
sleich nach TurnierschluB

rilf?oo'n.,"
wM1989 +
itu,, ra-la,ltra: talt/dt4,ßN Nfl,t o

?wlt'

40.

Fürjede Aufgabe,
die uns das Leben stellt,

gibt es eine Lösung.

am
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13,00 Uhr bis

16,00 Uhr bis

SamstaE den 29 . 04. 1989

16,00 uhr Petra Sze 1t ner
Herbert Dorschner
Gerhardt Eskuche
Matthias Schade

19,00 Uhr Martha Schmidt
Bernd Hempe I
Kurt Weber
Manfred G i bhardt

E lke Höhmann
Matthias Fanasch
Siesfried Fanasch
Heinz Köh l er

lläthi rs von EoEe

llenri k Jrsper

HEnri k JiEper

äri o Schfiidt

llario Schntdt

llerio Schrldt

Errin llartoann

Errin }lartfienn

19,00 Uhr bis Ende

9,30 Uhr bis 12,30 Uhr Peter od.Gabi Euchs
VJi Ifried od. Sandra Tonn
Frank Bachmann
Gerhardt Markert

15,30 Uhr bis Ende

12,30 Uhr bis 15,30 Uhr Kar i n Bürqrer
Erich Buntenbruch
Klaus Guth
Wo I f grans Frommho Id

Yvonne Eskuche
Heinrich Lange
AIbert Buntenbruch
tiilIi Löbe1

Ulrike He 1 Imuth
Reinhard VIeber
Kurt Rummer
Franz Sze I tner"

Wo 1f grang Theis
Peter Gessner
Günther Schröder
Baldur Stepput t i s

bis

Montaq den 01.05.1989

9,00 Uhr bis 12,00 tihr

12,00 uhr 15,00 Uhr Petra B l echi nser
Matthias Ense I
Jens Hansen
Alexander Schramm

15,00 Uhr bis Ende Errin llart rnn

Beginn Ende Theken-u. Ordnunqsd i enst Spieleranme.ldunq

Sonntaq den 30.04. 1989
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Samstag,'l 1.2.89 cSV EINTRÄCHT BAUNATAIT - ITC ANZntr'AHR 5t9
Bericht :f'rank Bachmann
Nach 3wöchlger Wettkampfpause hatten wir das 2.Hei
ser Gegner Anz e fahr. Nachdem die Gäste 1n der Vorse
gegen uns antraten und wir mit 9:5 gewannen waren
wir waren gewarnt.Zudem hat Anzefahr an Brett 4 no
Unsere Tips glngen von 5:9 ble 9:6.
Nach den Eingangsdoppeln lagen wlr mlt 1:2 im Rückstand(Sieg von Mario/'und
Irank).Im vorderen Paarkreuz unterlag Bernd gegen Hofacker und tr'ranl< mußte
slch Kaczmarek geschlagen geben.Im mittleren Paarkreuz unterlag Peter dem
Abwehrspieler Arlt.
Mario konnte Cen neuen Mann der Gäste mlt 2:0 schlagen.Auch ttwil11rr gewann
in gewohnter Manier 2:o.Doch Jürgen unterlag Eßmann mlt -4;9 im J.Satz.
Serndran diesem Abend nicht so gut aufgelegtrmußte ebenfalls dle Uberle-
genheit von Kacznarek anerkennen. Frank konnte mit einer guten kämpferiache
lelstung Haferkorn nlederringen und Mario unterlag ebenfalls den Äbwehr-

1

spieler Arlt
doch Peter g
Jürgenrder s
mehr kämpfte
-schaft ,bzw.vom Tischtennis bekannt. !

Am nächsten Wochenende gilt es zu punkt
rutschen in der Tabelle und den danit v
wehren können.

Tips glngen dlesmal von 8:8 bis 9:4!

Herren Hessen tiga

Nach dem
Ien Dank
Nach den
und Tonn
-pel auch
der He ssenl
nieder.Auch
ner (Abwehr
ganz klar g

isa
Bernd s

an 1+2 aus der Vo
choß selnen Geg-

epieler) ab.Peter ge!{a[n
egen dle Nr.5 und vlr

führten 5:1lDoch leider verlor Ma-
rlo wleder recht knapp ült 12,-19
und -2OlJörg konnte das wieder aue-
wetzen und gewann 23t21 in T.Satzl
W1111 ,Bernd und tr'rank verloren nach
-elnander und es stand nur noch 5:5
für uns.Mario ?e.ter und Will1 konn-

Abschled von Jtirgen Salfer spielten w1r nit Jörg Lauterbach.rrV
Jörg , firr De inen Xlnsatz ! rt

Eingangsdoppeln ftihrten ulr rDit 2'.1.Das altberiväihrte Doppel Fuchs
schlug das Doppel 1 von lr'Ia11au. S cbmlait/Bachmann gewannen thr Dop
recht k1ar. Ans chlleßend gewann Frank gegen den ,.besten Splelcr

1.Dlesma1 hieß un-
it 2 Ersatz spielern
1esma1 komplett und
nen neuen Spieler.

en,da wlr uns sonst gegen das Ab-
erbundenen Abstiegssorgen nlcht me

Sanstag, 14.2.49 15, oo Uhr
TY WAIIAU-GST EINTRACIIT BAUNATAI

5:9
Berlcht:Mario Schmldt
An dlesen llochenende mußten wi.r
zunächst un 1!,oo IIhr in Wa11au
antreten.Nach 1 1 /zstnndigex Fahrt
konnten vrlr uns elnsplelen.Wir wuß
tenrum lras es in dlesen Spiel getrt
nenentsprechend waren wlr auch a).l
hochmotivlert.Wa].lau war für ung
ein unbequemer Gegner.In der Vor-
runde unterlagen wlr zu Hause mj.t
f :9lund In Pokal stt 1t5 lUngere

ä0pfte Belnen Gegner re elre ch

-

Fdrben

-

m sple
rle m

sie d
ch ei

nach elner guten leistung recht unglücklich m1-t 12,-2O,-19,'
ewann dann ebenfall-s gegen die Nr.4 und es stand 5:8.
1ch in selnem 2.Etnze7. elnfaeh nur hinten relnstellte und nic)
,gab nach d.ieser Niederlage seineh Abschied von üflsexti 'l

I-üg
Sorliert . Preiswert. Promnt

lo«ke . Topeten . Fußbodenbe'lüge
Fillalo Baunatat . Elgersh, Str. 25 . 3S0Z BtteGroßenri

ten aber die I noch fehlenden Punktb z:om 9:5 Slcg beisteuertr.Uit dlesen 2
Punlten ln der Iasche konnten w1r mlt gest!ükten Selbetbewußtsein danach
nach Gönnern fahren. Gönnernrauch noch gegen den Äbstleg kämpfendrnuite aI
so gegen uns punkten - 1n Gegensatz ztt unsrwo wlr Jetzt 14:14 Punkte ha-
ben und frei aufsplelen können.

6

R

BerndLibudzic SHELL-STATI0N

B.md Libuddc'An Elnbulnartnm '3507 8!un't'l I 'Tcl' (0J 5l ) 49 2619

Xft-M.h.ö.trt.b Aütotcctnlt
SEArttov[.chc
Rcllca Scrvlc!
Acrpuf, Scrvlca
Shrll shop

I

I



Samstagr18.2.89 20'oo
Gönnern - 1. Dtannschaft

l,Jie schon beim Spiel in lrlal lau, so zeigte sirh auch in GönnErn, daß
die Abstiegskandidaten heiß auf uns sind. Wir zäh1en offensichtlich
zu den Gegnern, gegen die man zu Hause unbedingt punkten wi11. Die
Spieler aus Gönnern sprachen Eogar von ihrer "letzten Chance" , hatte
rnan doch in der Rückrunde bEreits qegen den Tabellenletzten und
Vor l etzten ver I oren .

t^Jir selbst waren , motiviert durch unseren vorängegangenen Sieg
[^laI Iau und dadurch nahezu befreit von jeglichen Abstiegssorgen ,
doch fest entschlossen, die "Schmatrh" vom letzten Jahr ( O:9 l!
wett zu machen. So sprachen aLle Vorzeitrhen für ein spännendes
ätträktives Tischtennisspiel - und so kam es dänn auch.

Die restlichen 3 Spiete ( Jörg, UiittrieO und Mario/Frä
wären allesamt bis zum Ietzten BaIl umkämpftr gingen
im 5.Satz ver loren '

ln
je-

und

Nach den Eingangsdoppeln führten wir wj.eder 2zL. hlilfried und ich
übernahmen dabei die Rolle des Punktei ieferanten. Unsere Spitze er-
möglichte es dann den Einheimischen, in Führung zu gehen, was d.r.e
Stimmung der Zuschauer mächtig anheizte. Anschließend verbuchten u.rir
4 Siege und zogen somit auf 6 : 3 dävon. Eine Vorentscheidung schj.en
gefal1en.
Doch im vorderen Paarkreuz wurde wieder nicht qepunktet - Spielständ
6:5 für uns.
Jetzt wurde aus einem spannenden ein teil eise dramatisches
Spie]. Zuerst sorgte die Nummer 3 der Gastgeber - ein neues Gesicht
in dieser Mannschäft - für Unterhaltung. Dieser " Einkauf" , ein
Jüngling der vorher in Grenzäu gespielt hatte, hlär offensichtlich
durch seine persönliche NiederLaqenserie nervlitrh Eo angeschlagen t
däß ihm die Entscheidungen des eigenen Schiedsritrhters den Rest
gäben, Er flippte aus, I'1it Urschreien und gereckten Fäusten beqlei-
tete er zum Entsetzen der eigenen ZusEhauer ( " der wird bei uns
nicht a1t l") sein Spiel und verlor trotzdem letztendlich klar gegen
f'lario. Ich selbst muote gegen den Abhehrstretegen , der mich bereits
im VorEpiel klar bezwungen hatte, antreten,Dieses spie1 entwickelte
sich dann zu einem meiner dramatischsten SpieIe der letzten Jähre'

Nach verlorenem ersten Satz trat beim Stand von 21 : 20 für mich die
zeitspiel.regel in Kraft,Ich gewann ni|. 22 : 20.Jetzt erfolgte eine
cä. 15 minütige Unterbrechung, da der bereits erwähnte Jüngling
sich auch von den eigenen Mitspielern nicht davon abbringen 1ießrdaß
auch im 3.Satz erneut die Zeit gestoppt werden müsse ( er war für
einen Punkt der Ballwechselzähler der Gegnerr wurde dann aber
abgelöEt).An der Nachbarplatte kämpfte gleichzeitig Wj. lfried gegen
den anderen Abwehrspieler und mußte sicherlich unter der Hektik
I eiden
Nachdem der 3.Satz endlich beglhnen konnte ' kam ich schnel l auf die
VerliererstraBe und muBte stäDdig 3-4 Punkten näthlaufen.Beim Stand
von 19 r 15 gegen mich schien däs Spi.el gelaufen zü seinr doch
ich kämpfte mich anschli.eBend auf 20;18 und sogar auf 19 heran.Bei
eigenem Aufschlag muBte ich jetzt unbedingt Punkten - 72 BaIlwechsel
warEn bereits qespielt - aIles schien entschieden - doch der
13.Schlag brachte den Punkt zuß Ausgleich.Mit 23 z 2L geurenn ich
dieses Spiel und sorgte damit für unseren B, Punkt'

nk im "D§dpe I )
l. #rF.", j ewei I s

Der B: B Endstand war näch vierstündigem Kampf sichertich gerecht
und ermöglichte beiden Mannschaften noch einige nette, gemein same
Stunden.

7

( Peter Fuc hs )
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Samstag,25.2.
Bericht:W1üfr
Zum Rircksplel-
v er z 1c hten.Da
Hümme )keinen
Buntenbruch (He ssenligapremlere ) e in.Herzl-lchen Dank an belde !Sle haben th-:
ren Slnsatzl hervorragend bestanden.In Doppel war sogar elne Rlesenüberra-
schung möglichrdenn gegen das Spitzendoppel lrloldt/Ebert verl-oren belde nur
denkbar knapp nit -18 im l.Satz!
Auch bei den .Binzeln Heinz - Knapp -12
waren s1e nlcht ohne Chancen, j eue il-s die
te zur Uberraschung a11er 15:10rdoch Rud
Plötzlich war ein Bruch im Splel und er
Doch nun zum anderen Spielge s chehen. Gombe th trat mit kompletter Mannschaft
an.Von Brett 1-4 sehr stark mit den Spielern S eheiwein,Ebert rKlapp+Woldt.
Unsere 3 Punkte gingen aIle auf das Konto von !'rank und Marlo.Zuerst punk-
teten sie lm Doppel gegen Knapp/Rudolph und belde schlugen jeweils lm 3.
Satz Xbert.Dles hatte wohl keiner von uns ervrartet.Zwei Punkte ln vorderen
Paarkreuz !
Sogar der ,.Punlt für Frank war mög1ich.Ir verl-or gegen Schelweln 1m 3.i:a.'u
Satz nur denLbar knapp mit 2Ot22!Ei-n Super-Spie1 von }rank und nur das
Quentechen GLück feh].te thrn.
Das zeigtrdaß unsere Youngster auch gegen die fop-leute gut mitha]ten kön-

ao
ied
in
ui

spi

TTV GOMBETH - GSV EINTRACHT BAUNATÄI 927
Tonn
Gombeth nußten wir auf Bernd(klvat)und Jürgen( Tennisarm )r aus der 2. Manns chaft ( spielte gleichzeitlg zu Hause gegen

el-er abziehen w oIlten, sprangen Helnz Schmj.dt uncl Norbert

,-19
2.5

olph
gab

und Norbert - Rudolph -9r-16,
ätze zu gewlnnen. xNobsetr führ-
brachte i,hn aus dem Rhytmus.

1'1 Punkte in Folge ab.Schade !

nen.Itis Peter+Willi gab es in der Mitte gegen Klapp+Woldt nlchts zu ho
lllt elner kompletten Mannschaft hätten wir die V onunden-U benaschung(
wiederhol-en können.

fen.
8:8'

Ob Vorhand
oder
Rückhand
die richtige Technik muß man trainieren.
Auch der Umgang mit Geld will gekonnt sein.
Ob Soarbuch oder Geldanlaqe - unsere
Kund'enberater haben die richtigen Tips für lhren Gelderfolg.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie gewinnen wollen.

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen.

-RAIFFEISENBANK BAUNATAL EG @

Argere dich nicht
über die Dornen -

erfreue dich
an den Rosen.

Mo*tplotz 2 . 3507 Bounotol . Telefon 0561 / 499 50 . Zweig$ellen in ollen Stodtteilen

188T,



2. Herren, Bezirks Iiga N/W
Samstag,18.2.89 TTC WXSER-DIEMII.GSV EINTRACH.T BAUNATAI 2. 9:0
lles rwas zu dlesem Spiel zu sagen warrwurde am folgenden Montag im eng-
ten rttr'amilienkrei,s besprochen - deshalb an dleder Stel1e auch kein Berlch

Samstag,25.2.89 GSV XINTRACT{T BAUNATAL 2. - Iy HUMME 1. 921
Zum 2.mal- konnte dle 2.Mannschaft komplett antreten und zum 2.maf hleß de
Gegner fV Hümne.!er Tabellenletzte hatte an diesem Abend kelne Chance und
mußte beide Punkte bei der Eintracht lassen.fm Nachhinein darf man fest-
stellenrdaß dle Mannschaft in dieser Besetzungrdazu noch G.Markert rrln de
Hinterhandrrrkeine Äbstiegssorgen bekommen hätte wenn sie a1l-e Spiele kom-
plett hätte bestreiten können.So werden wir wahrsche 1n1ich ( wenn kein Wun-
der durch verminderten Abstieg gesehleht) rrrin den sauren Apfel beißen müs
senrr.Aber lch(Albu)bln der Meinungrdaß davon die l,Je1t nicht untergeht und
es auf dleser schönen Welt schllmmeres gibt !

Es so11 nicht unerwähnt bleibenrdaß die Siegpunkte gegen Hümme an Brett 1

+2,sowie an 5+6 erzlehlt wurden:J.lauterbach/M.Schulze(1),M.v.Bose/Ändret
Schlffmann(1),J.Iauterbach(2)rM.Schulze(2),M.v.Bose(2)und A.schiffmann( 1)

Michael Thieme
Einlagen nach Gips . Fußbettungen für Sporfler

OrthopädischeSchuhe . Schühzurichtung

Bequemschuhe . Schuhreparalüen aller Ail
Altenritter str. I . 3507 Baunatal .a 0561 /498877

1

TLICHKEITEN

liefert Ihnen
Charly's Gelränkemarkt

Breslauer Str. 8

350? Baunatal-Großenr.

Faßbierservice

I

t

FES

Alle

Für alle92,,,%/c--%/r-z
na/t a/ß an./

Aktuelle, prelswerte Mode
frjr die ganze Familie.

Viele Markenqualitäten
beste fachliche Bedienung
Service wird großgeschrieben
große Auswahl

Überzeugen Sie sich selbs! wir
freuen uns auf lhren Besuch,

a
o
o
a

al,e

Mode-Centrum{'{w
E unrial Emrial
Cltypllsägc fisss6lea sE

Wollhagon
Schütsabcrgerst . 27

Telcf. Bestellungen bei :

Karl-Heinz Schmidt
Telefon (0 56 0l) 8 7l 65

bekannten
Biere

I

I

a

0ilropädle-Sclruhtechnilr
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AUs DENir rNFo'DES SPoRTK S E
Wic t rc e lnfclr a ) n

ÄUS DER WETTSPTEIORNNUNG
PFtrICHTEN DES HEIIYTyERE]NS :

Der Heimverein ist dafür verantwortlich , da6
a)das Spielloka1 lO Minuten vor der festgestzten Splelzeit geöffnet ist

und sich 15 Minuten vor der festgesetzten Spielzeit in splelbereitem Zu-
stand befindet;

b)Tische und Netze ln einwandfreiem Zustand sind und den internationalen
Tf-Regeln entsprechen.Ab Bezirkskfasse aufwärts sind darüber hinaus die
Zählgeräte zu verwenden;

c)die für das Spiel benötigten und zugelassenen Bä1Ie vorhanden sind;
d)die Beleuchtung ausrelchend und bfendungsfrei ist;
e)die Spiel-f1ächen gegebenenfalls gegen das Elndrlngen von Zuschauern ab-

gegrenzt sind;
f)das Ausrutschen der Spleler auf zu glatten Böden durch Streuen von Ab-

stumpfmitteln verhindert uird ;

)die amtllchen Sple lberi chtsformulare vorhanden sind;
h)die beiden Mannschaften vor und nach dem Spiel Aufstellung nehmen(vor

dem Spiel zur Begrüßung,nach dem Spiel zur Bekanntgabe des Ergebnisses).
ge z . Karl- Heinz tr'ischer,Krelsi{art

AUS DER STRAFORNNUNG

VERSTOSSE VON VERNINEN:

§ 44 sro
nberechtigte Anderungen und falsche Angabe

aufstellungen oder Spielberichtenrum sich o
te11 zu vers chaffen, werden mit Spielverbot
Geldstrafen von mindestens 50 DM bestraft.I
Geldstrafe alleln erkannt werden.In schwere
Verantw ortlichen oder des Verelns aus dem V
beantragt werden.

20 STO
sportliches Verhalten belm Splel oder Sedrohung und Beleidigung von Ge-g-
rn, Zuschauern, S chledsrlchtern oder Mitgliedern von 0rganen des IITIV kön-

nen mit einer Sperre von 1 !'/oche bis zu 3 Monaten bestraft werden.fn lelch
-teren Fä11en kann auf einen Yerrarels erkannt werden.

Dem Krelsvorstand sind aus der vergangenen Halbserle einlge Verstöße gegen
unsere We ttkampfbe stlmmungen bekannt.Es ist uns ntr Zeit noch nicht gelun-
genrBeuelse auf den Tisch zu be[onmen.
Ächiet unsere Ylettkampfbe stimmungen. fm Sinne unseres Tischtennissportes !

gez.Karl Heinz tr'ischer rKrelswart

ni
der
von
n1
ntr'
erb

n Me 1de Ii s ten, Manns chaft s-
anderen Vereinen einen Vor-
1 bis 5 Monaten und mit

eichteren tr'ällen kann auf
äl-len kann Ausschluß der
antl belm Verband sv ors tand

OPEL.PARK

AUTOHAUS FRITZLAR GMBH . 3580 FRITZLAR . GIESSENER STR. 50 . TEL. 0562213027
t1



3. Herren, Kreis Iiga2
6SV-Eiotracht 8äunetrl Ill, l TIC-EIoershausen Il, 519

Bericht: ltorbert BuntenbruEh 00,9.2,88
In urseren 2,5piel der RüEkruflde, ftit der nsu {ornierten
lltsnnstha+t, qab Es eine {ür [lich unersartete l,liederlaqe, Der,IT()-Elgershausen trat :[ar qenau rie riir qrit Er;atr an, aber nit
R0l+ Sthäffer harEn Eie ifl hinteren P.rartrpu; sehr qut bestürkt,
ilir hinqeger 0ullten fl.Fanasch erset:en, {ür. ihn 6pielie [l.[. taln0i,
Da es +äEt in,ieden Funttspiel irgend ern (uri!sun qibt! bei dEn

gani bestinnte Vereine iinßpr xjeder in ErEcheinunq trpten, xolite
der TTC-Eigerehausen den heute norh einfläl eins drau{:etzei:
SpielbEginn rar uor 19,30 Uhr, ll diese lJhr:eii äaren 4 ElqershÄu:er
in der Halie. un 19,55 kan der S.Spieler (der l,lannscha{ts{ührer nit
den Fässenl und es lonnten reniq:tens die Doppel srhsn einnal
aü{qEsrhriebefl l{erden. I(urz narh ?0,0(| IJhr ksnnte dann mit dern

Splal endliEh beqsnnen xerdpn und kur; vor Beendiqunq des Doppels
käfi dann d0Eh rBrh der 6.5pielEr und e5 ksnntp endlirh ailes
air{gerrhriebEn und sooit gespielt xei.den,

ilur hie dani gE:piEIt i{urde! liBt teine sehr qr0ßen Ho{inungen
auftoinnen, dail sirh die 3,|lännrch3{i in der Täbelle norh
verbessErerr könntE.

lre horhdotierte 00ppEi Länqe/Iroit oab eine l]iqliche VBrstellung
und unterle! gegen Saur/R.§clräffer kia!. ßii 0;2 0ie iltederlage
yon Srh!'aflß/TJl 0n qe!en tibhardt/Cr,schi{{er dagegen iar
einqeplani lenau§o [ie der Sieg von BuntEflbrurhlHärt annn qEgen

fiider/Rippe. ilachdea dann vorne beide Spiele von Trott und Lange

klar verlsren xurden, stand es bereits 4:1 +ür Elqprshiusen.
In !eineß ersten Ein:El in der Nreisliqa nach genau l0 l{onaten und

17 l{iederlaqen in FoIge in der BEzirks-Liga, ral. irh gespannt, Bb

irh übprhaupt noch qerinnen kann, llit flöder bekan irh 6oti s8i $änk

einen §egner, gegen den es nicht sonderlich schrer rar den ersten
Sieq nach llause zu {ahren. Errin brachte dann Ca: Kunststück {eriiq
gegen [r.Schä{fer nach einer 16:7 Führunq iß ersten Satz, das §piel
noch äit 0:2 zu verliersn,
6enau rir nir erqing es "Alex' Schranm in der Vorrunde, utd auch

ihß tär Es itEute qelunqen raEh l0 flonaten rieder ern §Diel iu
gerinne,r ( $eiter s0 AlEx ), Spiplstandt lt5.
0ie dara'r{ {0lgeflden jed0rh nicht qan: uflerrartetefl lliederlaqe0 von

Taloon, Trott und Lanq€ bra€hten dann die EntschEidunq! die dänfl

dur€h den ?,Sieq von hir und dea Sieq von Errin zrar noch einen
Au{schub erfuhr, d0Eh der 9,Punkt {ür Elqershausen rar in §piel
Srhra0m - R,schäffer vorprograßiert und die l:5 NiederlaqE Här

TE trI trt

JASPER

Druckfehler
.Wenn Sio ernon OrucHohle.
fird€fl. bitl6 bsdenksn Sio,
daß or beabsichtigt war.
Unser Blatt bringt lür leden
€fr{as, dönn es gibt immer
Louts. die nach Fshlom
suchgn."
l^rl. .!... hn'§.hor rq€.r.{$g)

perfekt.

Freltag,lO.2.a9 TSV HX IIIGXNRODE 2.-GSV
ericht:Erwin Hartmann

Naöh der am Yortag enttäuschenden Nlederlage gegen Elgershausen reichte es
beim Tabellenzehnten Heiligenrode nur zu elneß Unentschieden. Mir schelnt,
a1s ob wir a1s neue ,.Mannschaft etwaa an Klasse verloren haben,was beson-
ders bei den Doppeln auffäl-].t.In der Vorserle konnten wlr meist nach den

MoltkesbaBe 19 3507 Banatal 4

Toletoo05601 /851 «,

R trI HHE "tr fr trt

oppeln in tr'tihrung gehen-und nun laufen wir lmmer einen Rückstand hinter-
er.Heute konnten zu Beglnn nur frott/lange gewlnnea. Buntenbruch/Hartmann

und M. Fanasch/Schramm verloren 1:2.In den näöhsten 5 linzelsplelen ging es
an Jedem Paarkreuz 1:1 aus.So stand es zur Hä1fte 4:5.Nun kamen vorne zwei
Punkte für unsrwas eine erstmalige tr'ührung mlt 5:5 bedeutete.Dlese konnten
wir in der mitte zum 7:6 behaupten und es keimte Hoffnung auf einen Sleg.

T

Foto-Studio Orendt
lhr Partner für

PaB-, Bewerbungs-, Fortrait- und
Hochzeitsaufnahrnen.

Filmentwicklungen Color innerhalb
eines Tages.

Niedensteiner Straße 29
3507 BAUNATAL 4

Telefon (05601) 86904

UII)EO, IIIFI . ATIIEIITIEIIBAU . MEISIERBETRI

EI
E[

12

r
och die Hoffnungen zerschlugen sich nach den beiden _ Niederlagen im hlnte-
en ?aarkreu zzutt 7:8.Mit einör Energieleistung retteten Trott/lange das 8:

tHR VIDEO.HIF TACIIOESCHÄFT

lffi]lx



w.r roßr n.l tö yi.l:u bl.l!n: Nlchtrcrt..dca
Aluninism€.n!ur. hit l5-J.n,..€r6^i16,

SABll -0ualität. Daqeqen ist l«ein
M.s.rBqllcntuPPilng Zuh S.n!UYo.
Li!$oör0ci.n lnd xu.b.rB.rr..- Knaut qewaGhsen,

Seipel GmbH
Landmaschinen . Nutzfahzeuge . Gartengeräte

Stettiner Straße 20-22

35OZ Baunatal4
Tefefon 0 56 01 I 8280 u. 8 6037

Dienstag, 14.2.e9 0SC VEIIMAR 4.-GSV
Berl cht : A lexander Schramm
Zum Spiel bel oSC 4.traten wlr mit K
tätlgen M.I'anasch an.K.Weber ist der
satz gewlß !
nas Spiel selbst lief bestens für un
8:4 tr'ührunglDiese kam durch die Sleg
mann,/N. Buntenbruch ( 1)und in den Einz
lange, E.Hartmann und K.l,Ieber( je1).
as jedoch nach dieser Führung kam w

om Eirr.Xs wurden a1le 4 Spiele in T
J.Satz.Das war zwar bedauerlich 

'ändel-ung.Das Satzverhä1tnis sprach übrig

E]NTRACHl BAUNATAI,

.Weber für den berufllch ln f'rankfurt
Dank der Mannschaft für selnen Eln-

v

t

ar schlicht gesagt nlcht 'rdas Gelbe
olge abgegebenrdavon 3 Spiele erst 1m
rte aber nichts mehr an der hrnktetel-
ens eindeutlg für lorrs:. 22217!

f'reitag ,24.2.89
GSV EINTR.A,CHT BAU}IATAI 1. Eegen
TSG SAN'ERSHAUSXN 4. O:9
Bericht:K1aus Trott
Gegen den Iabellenführer, d er mit V/o1f-
ram, Z ieß, Pep11e s, Gröschner ,Decker und
S chne iderÄkonplet t antreten konnte,
mußten wit auf H.lange und E.Hartmann
verz i chten. H.Dorschner und P.Gessner
waren sich nicht zu schade um hier an-
zutreten(Danke ! )
1{1r haben wegen den vielen Ersatzstel-
lungen keinen Spleler d.er 4.oder 5.ge
nommen,v.re j.l- ulr doch kelne Chance ge='l
habt hätten.

srallerdings nur bie zu unserer klare
e der Doppel K.Trott/H.lange( 1),E.Har
e1n durch N.Buntenbruch(2) rK.Trott,H.

Zum Spiel sel gesagt:Es war das blsher
schnellste(65 Minuten)was ich je mit-
gemacht habe!Einen Si,eh hätte nur der

Wochen elnlge Rückschläge
wir sowieso aIle mit einer
g zu Beginn für uns doch et-
lch Glinther,/Jobst geschlagen
iger/Gieß1er r.N. Buntenbruch/

rrNobsel gegen Wolfram schaffen könnenrdenn er führte im 1.Satz 15:10 um
mit -18 noch zu verlieren.Alle anderen hatten keine. Chance.

tr'reitag,17.2.89 Vtt, KASSEL, 1. - GSV ETINTRÄCHT BÄUNATAI 
'. 

9:5
Bericht : Matthlas tr'anasch
Nachdem dle Rtickserie mit dem Sieg gegen Bergshausen 2.so verhelßungsvo11
begonnetr hattermußten wir doch in den letzten
hlnnehmen.So auch an dlesem Abend beim Ytr'l.Da
Niederlage gerechnet hatten,war dle 7:1 tr'ührun
was überraschend.llährend M. Fanasch/A. S chramm s
geben mußten,konnten K.Trott/H.Lange gegen Rüd
E.I{axtnann gegen H.Rüd lger/K'anz und H.l,ange gegen Günther gewinnen.Danach
ging es Schlag auf Schlag und wir lagen J:5 zurück.K.Trott gegen VJ.!üd1ger
E.Härtmann gegen Jobst(1ln ze ltsplel ) , N. Buntenbruch gegen Gieß1er und ALex
gegen H.Rüdiger(nach guten Splel im 1 ,Satz ) , verloren nache lnander. Zwe i Sle
ge konnten nur noch durch M.Fanasch gegen Kunz und H.Lange gegen !l.Rüdiger
verbucht werden.K.{Irott verlor im 3.Satz gegen Glnther, N..Buntenbruch gegen
Jobst und M.,Fanasch gegen H. Riid i8er ,nußten slch k.Lar gescnlagen geben.

RADIO . FERHSEHEIiI . VIDEO

Mitlclst allc 6 lllcfor 0 56 0l / E 60 5t
BauEtaI.Cmrhüllt..
Vcrkrrf snd Rtprtrtutt!..lt.r FtDrttrtc t

8nßUn -Rarlerer Kundendlenst u. Verkauf

Verleih von Beschallungs. u, Lhhlanlagen

FERNSEH.

FAS]G

:.1
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!q lqlrlt noch die unglückliche Nlederlage von E.Hartnann gegen GleßIer mit
24:26 in 3.Satz !rdle die 9:5 Nlederlage perfekt machte.
IAZ IT:
Zur Zeit zeigt die J'ormkurve der S.Mannschaft nach unten.Dles lst vor aI-
1em deshalb der tr'a11rwe11 zur Zeit einige Spleler ohne jegliches Selbst-
vertrauen splelen.Aber auch das wlrd trleder be§ser werden.Zum Glück könnenwir ja nicht mehr in den trAbstiegs strudel rr geraten!

OPEL VECTRAtn DIE INTELLIGENTE LÖSUNG.Baunatal

OPEL

au o-so o a
Baunatal {, Elgerehäucer Str.25A Telelon O56o7 I A2Ta

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen . Leasing/Finanzierung
Reparaturen . Karosseriebau . TUV-Vorbereitung u. Vorführung

Am 15.2.89 fuhren W.lattemann rH. S chmidt und H.W.Becker zun Duropaligaspie
D euts chland -S chweden nach El"senfeld(Bayern).
Nach 2 Stunden Tahrt erreichten wir unser Ziel noch frühzeitigrso daß wir
uns vorher noch etwas stärken konnten.In der HaLle trafen wir dann überra
schend auf Jörg lauterbach !
nas Erge bnisr4:3 für Schweden ist inzwischen sicher aI1en TT-tr'ans bekann
Auf Deutscher Seite spielten Böhm, Roßkopf, Fe tzner und 01ga Nemes.
Die Schweden mit: Waldner,Ilndh , Perss on und
Bei etwas mehr G1ück wäre ein deutecher Sie
teressantesten und spektakuläirsten Ballwech
um 2Jroo Uhrrwas slcher elnige der Dahe J.mge
Nach dem Spiel führten wir noch einlge tr'ach

vens s on.
ög11ch gewesen.Uber die 1n-
bericbtete das tr'ernsehen

ebenen verfolgt haben ! ?
präche und warteten auf dl

Ilten wir die Spielör im Hotel
u anderen Hotel wo es auch das k
atten.Sie veraprachen IIeinz, ihm
r 2 erhalten ! ).
n Buffet und tranken(bis auf den

M.S
gm
se1
bli
ges

schwedischen Spieler.rrsouvenj.er jägerfl Helnzwol-lte Nadeln von thnen ergatr-
tern.Weil- sle aber keine dabel hatte
aufsuchen.Doch Ble tibernachteten in
-te Buffet gab und vo sle keine Nade
die Nadeln zuzuschlcken( inzwis chen h
Wlr stärkten uns an den Resten des k
Fahrer) ,noch einige Bierchen.
Bel Regen und schlechter Sicht trafen wir um 3r3o ü}:.r ! 1n Großenrltte ein,

Berleht :Ilans Werner Becker

23 ÄUsrltr
Iiktn sir grxrosn.
un DiE griR| ru f,u{r&il

§la ,,r l,
Un lu tiCtt:tl I

=--

nrso
e 1ne
Lnh
ate
alte

1

trach T I- Fre a[< clalrei

Der Führerschern
SIE.WOLLEN IHN - SIE SCHAFFEN IHN - WB HELFEN IHNEN

Seit mehr als 25 Jahren in BAUNATAL

Fahnsehule Lichthenz
Ausbildung Klasss I +3.Mota25

Nachschulung , Fohrerschein aut probE

Untenichtstäume in:
Baunatal.Großenritte . Baunatal-Allenritte

Futdabrück-Dittershausen
Tel.05601 / 86433

Fahren Sie slclrer und mit Hen - lernen Sto bel Llchthen!

b

NEU VON OPEI,

lnh. Günt.r Sobot!
Xfr. und Xuos3arlebauc?rnalrtor



4 Herren, KreistigalI

lreitag,17.2.89 GSV EINTRACT{T BAUNAfAI 4-FT NIE'DXRZWEHREN 2. 9t5
Bericht:Bernd Hempel
Zwei wichtige Punkte gegen den Abstleg und ein hartes Stück Arbeit gab es
beim 9:5 Sieg gegen FTN.Bel 8 Dreisatzspielen hatten wir diesmal mit fünf
Slegen das bessere Ende für uns.
Dabei fing a1Ies mlt einem 1:2 Rückstand nach den noppeln garnicht gut an.
H.Schmidt/H.K.Ta1mon gewannen gegen Hein?/Wasmuth klar. R.]r{eber/V.Hansen
mußten si,ch knapp gegen lampe / Österre i ch geschlagen geben.K.V./eber/B.H empe
verloren dannim 3.Salz nach einer '18:'17 tr'ührung noch 21 :1t gegen Göbel u
Dlehl,wohei der ttZählertr von FTN mlt 2 unkorrekten Entscheitlungen,r se inen
Manns chaftskameraden noch nachhalf.In diesem Zusamrnenhang muß ich fest-
stellenrdaß der Zvang zum Gewinnen das Nervenkostüm lmmens strapazlert,
wenn man so weit rrlm Keller stehtrr wie uir.Dae soll- kelne Entschuldigung
dafür sein weil wir das Doppel verJ-orenrkann aber auch a1s lrklärung für
andere Zitterspiele gelten.

ä

seine KamB.raden den-undd Hem
Wir slauben an th
4 . Mains chaft : Bern

nine überzeugende Lelstung lieferte an diesem Abend H.Schnldt mit 2 klare
Siegen gegen Göbe1 und lampe.H.K. TaLmon gewann gegen Göbel- im J.Satz utit
22:20,mtßte sein Spiel gegen lampe jedoch ebenfalls in 3.Satz abgeben.
In der Mitte war die Bil,anz ausgegfichen.K.Weber und B.Henpel konnten ge-
gen Diehl 2 Pun]<te beisteuern, mußten sich jedoch gegen 0sterreich geschl-a
gen ge ben.
Die restlichen 5 hrnkte kamen durch R.Weber gegen Wasüuth und Hej.n]leowie
V.Hansen mlt einer konzentrlerten leistung gegen Heinl.Yolker Hansen war
a1s Ersatz für B.Trott an diesem Abend mit seinen sicheren Spiel eln Ger
winn für die Mannschaft.

}'reJ-tag,24.Z.89
Bericht:Kurt Web
Drel gewonnene S
den Guntershäuee
unserer beide
gen Bonn/tr'isc
rt,it 22:20 Im
Der Rest der

nS
her

spi

TSV GUNTERSIIAUSEN 1.-GSV EINTRACHT BAUNÄTAI 4. 917
EI
plelermehr !,var bel einer starkenrvoll auf Angriff splelen
r Mannschaft nicht drln.Diese 5 Slege glngen auf das Kontpltzenspieler H.Schmldt und H.K.Ta}non.Im Doppel wurde ge
mlt 2:1 gewonnen.Heinz gewann gegen Uachsmuth nach Kampfatz und Hans Kurt ebenfa].ls im 5.Satz n7t 21 :15.

e1e glng mehr oder ueniger klar sn unseren heutlgen Ge gne

mrl noltEn
Lrut€n

lit zJ)
bleibsn

*#-

ndheit
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n ienstag ,7.2.89 PSV GRÜN WEISS KASSXI 1.-GSV EINTRACTIE BAUNATAI 
'. 

B:8
Bericht:Volker Hansen
Unseren heutlgen Gegner hatten wir in
der Vorrunde m1t 9:4 besiegt.Zum Rück-
spiel fuhren wir mit gemischten Gefüh-
lenrda wlr unsere Nr.1 K.Guth und un-
sere Nr.2 S.tr'anasch ersetzen muBten!
Die für beide eingeaprungenen Gerhard
Eskuche und Ulrich Gottschalk t,raren
in dlesem Spiel mehr a1s Ersatz.Beide
holten allelne 5 der 8 Prnkte lZusam-
men gewannen sie ihr Doppel und jeder
seine beiden Elnzel !
Die drei restllchen Punkte hol-ten das
Doppel H. Jasper/J. Hansen und in den
Einzeln M.Schade und H. Jasper.
Knapp am 9:7 Sieg scheiterte leider 1,1.

Schade rder im 1.Einze1 gegen Höhne 1m

1.Satz leider mlt 21:2J scheiterte.
So reichte es am Ende doch noch lmmer=
hin zu elnem 8:8 Unentschleden.

Empfehle mich lür Festlichkeiten aller Art

5. Herretr, 1. Kreisklasse 1

m Fkbcäuetffi
Achim Baumann

Bahnhofstraße 1

Baunatal 4 (Großenritte)

Telefon 0 56 01 I I76 25

Privat 0 56 01 / 82 53

O Warme und kalte Bufetts O

Donnerstag 23.02.89 GSV Eintracht Bauntal V - SVW Ahnatal 3:9
Bcricht lt1latthiae Scladc

Nachdren wir im lctzlen §picl eincn orsten (leichtea) Erfolg mit cilom B:E ge&ß trtn-
Weiß-Kasscl hattc,n urd in dsr Vomrndc cin sicg gegon Ahnatat abgehttea -vü, volltcl
wir daran gnknüpfon. Obwohl Ahnatat in dor läbe[o einigo Plätzc rror uns stohi hofftca
wir zu gcwinnen. Ahnatal lag uns cigcntlich imme,r ganz gut
Das §picl bogana domentsprechend auch ganz gut Das Doppol Guth/Haaeeir hrrachts don
orstoD Putrkt. Fanasch/§chado verlor gegen dio "krummecr" Spieler Sicbcrt/Magstodt Abor.
in olnem §pitzcnspiol zcigten Jaspcr/Hansen ihrc,m Gcgncr wio gcspiolt wird. -
Danac.h bogann dann uoscr Lcidensweg: Klaus und Siei flußten sioh iu itren Einzetn
gcschlagcn gcben uud schon stand cc 2:3. Volkcr konnte ecin "DueII" gegen Ristork aoch
gouinnen. loch d'nr! etand das Glück vollcads gegotr rms, AIlc weitoren Spiclo gingen,
wenn toilwcise auch im drittcn Sat4 an dic Gqaer aus AhnataL Und ats ware aach
zweieinhalb Stunden Spiel mit unscrsn Hoffnungen auf cincn Punkt gcgen don Abstieg.
Das Spiol cndetc mit 3:9 und 1020 Sätzen.

SPORT- und FREIZEITCENTER
OBERZWEHREN

Der Treff punkt f ür jung und alt!
O Bodybuilding O Solarium
O Fitnesstraining O NEU aus den USA
O Med. Massage (er.KassBn) ,,AEROTRIM"
Jullus-teher-Str. 10, 3500 lhssel-Schenlels[erg
Off nungszeiten: rel o56t /4e7426

Mo.-Fr. 17-21, Di. + Do.9-12, Sa.13-16 Uhr

JETZT ]IEUI
Med. MassagePraxis
,Marlen Köhler"
O Klassische Massage
O Blndegewebsmassage
O Fango-Paraffin-

Packung
O HelBluft
O Rotlicht
O Bewegungsübungen
O Extension

16
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6. Herrefir 2 KreisklasseZ
D 1e ns tag , 14 .2 .49
Berl cht : Wolfgang
Wenn man wie wlr
meistens nichts.

GSV EINTRACI{T BÄUNATAI 6.-TTC XIGNRSI]AUSEN 
'. 

2:9
lat temann
mi.t dem Rücken zur Wand spieltrdann gelingt einem auch

Das es sich bewahrheitet konnte man
in diesem und auch in den vorherlge
Spielen feststel.len.

0
Wß rxeuEl.r urvs
r'|vF 

'HREN 
BE+STI

Ötlnungszeiten: 11.30-14.30, 18.00-24.00 Uhr, auBer Montag

PlaE des Friedens 8
(gegenober der kalholischen Klrche)

Baunatal . Telefon (0551) 492733

Es f ehl-t elnfach
Glück in Spiel u
denden Ihase ode
rung zu gewinnen
nützt aber nicht
nach vornrauf di
gerlchtet sein u
zumachen.
Gegen dlese starke Mannschaft von '.
Elgershausea l.hatten wir nlcht vle

ü

das Q
m lnd
r ind
.Das g
a.D er
e näch
m hler

uentschen an
er entsche i-
er Verlänge-
anze zaudern
Blick so11te
sten Spiele
einiges wett

zu be s te 11en: S e ehausen,Hunburg, Ju ck-
nl schke , S chulz ,Rippe und Ilahn.
Unsere belden Punkte erkämpften 1m
Doppel Rouran/Sobotka/Manfred Gibhard
und im Elnzel ü1i Gottschalk.
FAZ 1T :
Es kann nux noch besser werden!

Ber Ch t) fle
ab ben !

rZül

lmpressum Tischtennis-Echo Das Tischtennis-Echo erscheint monatlich und
erfaßt rund 500 Leser.
Mitarbeiter sind alle Mitglieder der Abteilung.
Redaktion: Albert Buntenbruch und Matthias
Engel"
Fotos, wenn nicht anders angegeben: Albert
Buntenbruch.
Abonnementpreis für 1 Jahr: DM 10,00

@

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 2.^ PRIL T]9

Das
Tischtennis-
Echo
druckt:

r-
lrr a f, buch- und

offsetdruck
Privat- und
Geschäftsdrucksachen
Bücher . Zeitschriften
Prospekte . Kataloge
in ein- und mehrfaöiger
Ausftihrung

3507 BAUNATAL-
RENGERSHAUSEN
KUPFERSTRASSE 1

TELEFON
(0561) 492095
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Es erwarten Sie, neben einer reichhaltigen Speisenkarte,
viele Spezialitäten außerhalb der Karte.

Essen auch au8er Haus.

RI§TOßAIIIE .PIZZERIA

E



7 Herreh, 3. Kreisklasse AZr

}ienstag,7.2.89 GSV EINTRACHT BAUNATAI 7-KSV HESSEN KASSEI 4. 3:9
Berichte:Al-bu
Der KSV konnte mit Schütz(kam von Grün Weiß),A1 Muheidib,El Bureisi,fheu-
e rkorn rHaberz e tt1 und Nestvogel komplett antreten.Bei uns splelten Mengel
und H.Dorschner für G.Schröder(Spätschicht)und K. Rummer (Urfäut)
Nach dem 1:9 gegen den SV Nordshausen 2. (Tqbellenzwelter),rechneten wir
gegen den Tabellenführer mit einem glatten o:9. Erfreullcü (wir sind ja soo
bescheiden geworden) rdaß es dann doöh noch zu , Gegenzäh1ern kam.Hiörbel
überraschten vor allem das erstmals zusammen spielönde Doppel H.Köh]er/M.
Engel nit einem 2:1 Sieg gegen Nestvogel/Xl- Bureisl.

Paul gegen fheuerkorn und Albu ge-
gen Nestvogel nutzten ihre spiele-
rischen Möglichkelten zu den 2 Sle
gen in den Elnzeln.
Mengelran Brett 2 splelendrging ge
gen Schtitz und A1 Muheidib über je
1 Sätze und hatte vor al1em gegen
den dunkelhäutigen A1 hervorragen
Ba1lr ech8el.
Bei Heinz waf es ni-cht trsein Tagn
Er hat schon bessere Splele gelie
fert.tr'ranz kam gegen Xf Bureisl I
1.Einze1 nicht zurechtrhatte aber
gegen fheuerkorn elne Slegmög1ich
keitrdoch nach dem 1:1 ln den Sät
zeh mußte das Splel bein zuvor er
reichten 9. Punkt abgebrochen werd

m

e

wir noch lmmer ohne sles! 
tr'AZrl:Äuch in unserem 14'spiel sind

Freitag,17.2.e9 TUSPo NTEDERKAUIIJNGEN ,.-GSV XINTRACHI BAUNATÄI T. 9:4
Zum 1.nal konnten wir in der Rückrunde(im 4. Spiel ) kornplett antreten -aber
es reichte auch im 15.Punktspief nlcht zum- 1.SieglSo zehren rlr weiter vt
den 10 Pluspunkten die unsere ?.der Vorrunde erreictrt hatte.
In Nlederkaufungen glänzten ilelnz an 1 und Günter an 5 mit je 2 Einzeler-
folgen.Heinz il^atle wleder r'2 Gegner nach Maßrr uad Günter tratte nur ln 2.
Einzel gegen den stu:r ballhaltenden 57-Jährigen Bl,ank Mtihe. Nach -17 im 1.;
gewann Günter den 2.Satz nach Rtickstand noch mit 19 und hatte im 3.Satz
nit 11 ruit seinen plazierten Rückhand -S chme tterbä1leR nur Yorteile.
Hätte Franz dle Geduld von Günterrso hätte auch er Blank packen können. 1.
Satz 21 :11rZ.Satz '18:21 und l.Satz 19:21 lAuch gegen lrrrerne r glng Franz über
7 Sätze.Ebenso Paul gegen Berges und dle Doppdl Heinz/Kurt und Franz/Albu.
Beim Doppel Günter/Paul hatte Pau 1 echon 1m 1.Satz p1ötzlich nur noch den
Schlägergrlff 1n der Händ und das Blatt flog 1n die Ea11e.nr blien zuvor
an der [ischkante hängen.

ttHerbyn tat gegen Haberzettel zwar
seln bestes - aber es reichte nicht
zu einem Sieg.
An dieser Ste11e thm und M.Xngel-
ein Dank für ihren Xinsatz !

n anschlleßenden gemelnsamen Treffen mit der 3.+4.Mannschaft im lless.
wurde das ganze Spiel nochnä1 ausgiebig analyslert ( trohne das sich da-
am Ergebnls etwas änderte tt) . Xinen trnakabren[ Scherz I1eB Klaus Trott
Stapel:rrXin Jahr gebe 1ch Eueh noch.Wennts dann nicht besser vrlrd müEt
Eure SchJ.äger und Iralningsanzilge abliefern!tt

Bel
Hof
bei
vom
fhr
ubrigens:Das komlsche an den Dauerniederlagen lstrdaß uns das spielen 1m-

Gaststätte ü
Baunataler I Hof

Hotel

lm Hause emplehlen wir unseren

,,eRlllqntn
Zu lollen Prelsen: SchnlEel, Pizza, Gyros, Haxen usw.

- kommen und überatchen lassen -
," ,n...", , (10§( I 

".1'rt- sr" "r.Klelnlgkeiten, dle Sie TaE tür Tag brauchen:
SpldluGen, Zelt6chrlfien, Tabakwaren, Gelränka a[e]

Art SüBigkeilen u!w.

,kaagltalet llol' - nü nen sich netlun
3507 Baunatal-Altenbaunä

Afrrr$ct slr$c 8-10 . T.a, 05 6r /4968 21

Dumrlgehend

r€me Küche

wn 11.m bis 21.00 Uhr

18

mer noch spaß macht !



l4ontag,2O.2.89 GSV EINTRACHT BAUNATAI ?. - TSC WATTXNBACH 2. B:8
Das hätte er se j.n können:unser 1.Sieg dieser Saison.Trotzdem müssen wir
unserem Xrsatzmann-TlffE löbeI( für G : Schröder) dankbar seln,daß es wenig-
stens ein 8:8 wurde !rrt.IiJ.J.irDu waret Klasse ! I'V'li11i brachte es fertlgrgege
v.Schumann Sen.ej.nen Punkt zu holenrwährend Kurt ln der Mltte nicht nur
belde Einzelrsondern Eit Heinz auch noch beide Doppel verlor.Auch selne
anwesende Annel"iese konnte thn nicht daran hindern selne Gegner rrin den
Boden stampfen zu wo1lenrt.
Das Spiel begann wen.ig verheißungsvo11:die Doppel Heinz/Kurt und PauI ui
Wil-I1(spielten erstüa1s zusannen ! ) , verl oren-Franz/A1bu gewannen.He inz(22
und Paul(2:O)brachten uns ,:2 in tr'ührung.Zwei O:2 Niedeilagen von I'ranz

1

und Kurt ergaben de
?2 z20 | )und Heinz ts
wechsel:6:4 für uns
laul(o:2),Trar.z(Z:O
während wir lllli11i e
enttäuschte das 1et
total(-11,-12).Gege
Sätze !

4.1
!Je
)'K
ine
zle
nd

:4 Rückstand.Dann Alburs 2:0,Wi111 rs 2:1(im l.Satz
gegen v.Schumann Jr.brachten den neuen tr'ührungs-

tzt wechsel-ten 4 Spiel-e mlt Siegen und Nlederlagen
urt(1:2)und Albu(2i O) zum 8:6. -
Niederlage rrzugestehenrt mußten( 22 : 2C r1Oz21 ,18:21)
Doppel Helnz/Kurt gegen v.Schunann JuE./Spindeler

ieses Doppel gingen Pau1,/W111-i lmmerhin über drel
Ein v.Schumann Sen.Spruch zum Schluß.Nachdem er gegen Albu mit -14 und -
17 verloren hatte sagte er zu Afbu:r,Das war dle Revanche(t) für das 21:O
das Du nir vor 5 Jahren verpaßt hast!r'A1bu ist sich keiner Schuld" be-

den verhinderten P.Wagner splelte H . W. Be cker ( rtDanl<e , irf,öwe rt ) .

vrußtrwelß aber aus eigener Erfahrungrwie ein solches 21:0 nachhämgen
I'ÄZIT:0n S ieg runentsch ieden oder Niederlage:das anschlleßende gemelnsame
Blerchen schneckt uns auf jeden Fa11 !

Samstag,25.2.89 SV HEISÄ 2.-GSV XINTRACHT BAUNATAI 7. 4t9
llNA,ENDITCH ! n

fn unserem 17.Spiel- dleeer Saison kamen wir endlich zu unserem 1.Sieg.

Neben der für unsere Verhältnisse ungewohnten weiten Anfahrt war auch d
Spielbegi.nn( '1 7, oo Uhr)ungewöhnl-ich.Diese frühe Anfangszeit ermöglichte
AnneLiese Rummer afs Maskotchen undlCoachtr für ihren Kurt mltzufahren.
Der Beginn des Spiels t',ar nicht gerade verheißungsvo11 :D oppelniederlage
von Heinz /Kurt( J. Satz 2Oz 22)und G.Schröder/H.W.Becker-Sieg von Tranz/ Al
AIs dann auch noch Günterran 2 spielend . verl or r lagen wir schon lmit 111 I
Rückstand!Doch dann kam für Hel-sa der rrPll]enknick r' .D ie Gastgeber mußten
4 Spiele in tr'olge abgeben(Siege von Heinz,Kurt(1.Satz 2222O) ,I,ranz und H.
W.fr],övetr ntr 5:3 Fühiung.Albu(an diesem Nachmittag saft-und kraftlos)gab
dann den 4.Punkt für Helsa ab - und das warrs dann auch Bchonrdenn Heinz,
Gtinter,I'ranz und Kurt machten mj-t \,'rlederum 4 Siegen aI1es klar zum 9:4.
FAZIT:Wir l-auben wleder an uns !

ußßn 2

e
e

n

\
o

DAN K E . . , sagen wir allen lnserenten.

Unsere Mitglieder und Freunde bitten wir hiermit'
die inserierLnden Firmen bei ihren Einkäufen zu berück-

-+al
6tv"lt

t On

tt

EEM

HabichtswaldstraBe 17

3507 Baunatal 4

Schlank
durch

Tiefenwärme

Massage-lnstitut
uwe matzentrJungs 

r lhr habt
Euch elne Erfrie
s chung verdient !
Nobu,mach rs Fenste

SV HEISÄ 2. Eederr
GSV ETN4TR+CfrT"?.

ItG}ätrrllörö,es ir/äf
e1n to11es Spiel
und Euer 1.Sies im
1A spiel ! tt "

staatl- anerkannter
Masseur und

mecl. Bademeister

Telefon
056ü 186478

J@@[A \
I

I

sidlti en.
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Tolle Stimmuno im
Scyrisclrrn Wüf

)

V 2 (
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Hans trurt Talnon hat für unsere Abteilung auch
ftir dieses Jahr wieder eine Busfahrt geplant

lirde slch freuenrwenn es dlesmal einlge
lustige mehr eeln wtirden wle 1m VorJahr
er Wlenfahrt !
nähere zu der J-Tageefahrt in den Bayri-

schen WaLd nebenetehend !
Hans Kurt blttetdie Anrneldungen ( mög1i chst bald)
an thn zu rlchten(Itel.Nr.0561,/494854)und bei
der Änmeldung 2OrooDM anzuzahlen !
Nur wer ernsthaft lnteresslert lst sollte sich
bei ihm meldenrdenn dle Anzahlung wlrd bei ev.
Rücktrltt nlcht zurtickerstattet !
Natürllch können auctr tr'reunde ,Verwandte und Be-
kannte an dieser Fahrt tellnehmen!

YTvE

3 Toge
Sti..ung, Tonz, Unterhohung, Highli{e und
viel viel Notur orwqrl.n Si. irn Hcr:en 8oy-
etns. Zögern Sie nicht, sich dioren obwech:-
lungsruichen Wochencndspo8 zu gönnen,

l. Tog:
Her2lich willkommen on Bord unseres moder-
nen Reisebusses. Wir storl€n om frohen Mor.
gen. Uns6r orsles Ziel isl Regonsburg, wo wir
die ehemolige Keltensiedlung und Romerfe-
stung besichtigen. Donoch geht es weiler zu
unserem Zielort St. Englmor - mitlen im Boyri.
schen Wold. Noch der Zimmervedeilung -
Abendessen mit onschlieoender gemüllicher
Runde im Woinstodl.

2. Tog:
Noch einom €chten boydschen Frühstück löEl
sich der Tog gul on. Donoch geht's los: Wir
slorten mil dem Bus zu ginei o,iginol boyri-
schen Gloshütte. Verfolgen'Sie die Entstehung
schönslEr Glosworen und lossen Sie sich von
einem erlohrenen Glosblöser in diese geheim.-nisvolle 

Kunsl einweihen. Froh gelqvnt sefren
wir dis Fohrt fo,t und besuchen ein Silberberg-
werk mit historischen Stollen und Göngen
(Einldtl exkol. Den Abstieg zum Bus können
Sie zu Fuo ontreten oder ober mit der Superrul-
sche vornehmen. Die Fohrt gehl weiler om
Großen Arber vorbei 11457 Meterl noch Boy-
risch Eisenslein. Von hier ous über Zwiesel trnd
Regen zurück zu unserem Holel. Abendessen.
Und donn sind Sie ouch schon wieder mitten
drin im lusligen Treiben mif Musik und Tonz bis
in den frühen Morgen.

3. Tog:
Noch einem reichholligen Frühslück, dos Sie
wieder fil lür den Tog mocht, folgt eine
Domplerlohrt oul der Donou. Die Fohrt fohrt
uns zu dem berühmten Donoudurchbruch bei
Kloster Weltenburg. Bis zu 100 Meter steigen
die weißen .Juro-Felsen der lrönkischen Alb
senkrecht ous dem Flußbett. Dos Kloster Wel-
tenburg lödt zur Besichtigung ein. Am lrülen
Nochmilog müssen wir leider die Heimreise
ontrelen.

Unlerbringung:
Aporl-Holel in Sr. Englmor. Moderne Ferien-
onloge mit Hollenbod, Souno, Kegelbohn etc.
DieApportemenls sind mit Telelon, tqrbTV und
DU^VC ousgestottet.

L6istungon:
Fohrt im mgdsrnen Reisebus mit WC
2x Übernochtung/Frühsruck
2x Abendesson
Boyernwoldrundloha Hollenbodbenuhung
I x Tonzobend
Aulpreise:
Einzellmmer 40,-DM Einkittsg€lder
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l^ S.ch.n:
EnaglcvotrorClrng.
EnaiClarptran.
Umwallachutr

k"t""

EDMUND FÜHRER
Dlroli ln lhTcr l.lthi:

- Varkaulslelter -Fl0r!l0grt.G,oßv.rrrl.b
lür Propln und Eur.n GrnbH
olmohhnwcg !8b, 35@ l(ßrcl t
T!1. 058t / 5 .o 68/68. f.l.r 099610

P,lv.t:
Alt.nbrunt.r Str. 3l A
3gr, E.unttrl 2
Trl. G6t / ,19 88 Sl

oJ
,@
S-

retneo c

cke
ö1

Irnrech5
Tel. (05 61) 1 82 60

Die

Tischtennis-

Experten bieten:

a Fachlchr B.rltlng
a Schtägor$lt on twol Tlscäon

a Sctrläger-Sc.vlo tolo.t
a Aoswst t€ndun0cn

a TT-Kußc und Ttslnlng

a Ngrr: Tonnh und Squash

a Scriägotbealltung kur.trlstig

Mo.Fr 1d 0G18.00 Sa. 10.0G13.00

Gräner Weg 20, 3500 Kassel
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8. Herren, 3. Kreisklasse A 1

Sonntag,5.2.89 TSG ESCHENSTRUTH 5.-GSV EINTRACHT BAUNATAI 8. 927
Bericht:Hans Werner Be cker
Der Auftakt gegen rrnschnarr war gut.Von den J Eingangsdoppeln wurden 2 ge-
wonnen(H.wagner/H.w.Becker und M.Guth/P.Hempel).An '1 hatte 1ch gegen Wik-
tor keine Chancerdagegen bezwang Helmut Hildebrandt mit 2:O. t'Mattserr Guth
verl-or gegen Blumenstein und es stand 1t3.
Nach Siegen von P.Hempef und Dirk Eskuche führten wir sogar 5:1lDlrk ge-
vrann .im 3.Satz gegen linge nrit 23:21 lDann verloren Herbert und Helmut und
es stand wieder 5:5.Gegen Hildebrandt konnte ich die 6:5 tr'ührung herstel-
fen.Doch dann gingen an 3+4 beide Splele in dle Hose zum 6:7.Danach konn-
te Herbert nochmal ausgle i chen. Chancenl-os war dann D.nskuche gegen Ringe-
llng und das l-etzte Doppel soll-te das 8:8 bringenrdoch das bisher so gute
Doppel H.Wagner/H .w. Be cker unterlag in J Sätzen mit -17r9 und -'15.Naeh J
Stunden Splelzeit hätten wir einen Punkt verdient gehabt.

Montagr6.2.89
GSV EINTRACHT BAUNATA]., B.

KSV BAUNATAI 4. 1:9
Bericht:Hane Werner Be cker

hermalbad Ennstal
Das Kur- und Thermalbad ftirJung und alt

Öffnungszeiten, werktags 10 00 bis 21.00 Uhr,

samstags, sonntags, feienags von 9.00 bis 17.00 Uhr
a (0 56 24) 15 15 Thermalbad

Medizinische Abteilung A (0 56 24') 15 22

Im Stadtderby gegen die 4.des]
KSV Baunatal rdazv. noch am Ro-J
senmontag, bezo9en wir mit ei-]
nem 129 eine Spritze.
tr'ür Peter Hempel spielte heu-]
te bei uns Wolfgang Iheis.
(Danke,v'rof fgang ! )
Gegen den KSVrder mit Dorf-
meister,Dr. Beckhoff ,Apert,
Aland rBlum und Wolf antrat,
konnten unaere 3 S iegpunkte
H.v'lagner/H.W. Becker 1m DoppeJ]
sowle im Einzel M.Guth gegen
Aland und H.Wagner gegen Dorf
-meister(im 5.Satz nii 24l.22)
ho1en.A1le and.eren Spiele gin

Anwendun smo ichkeiten
Sauna
Massagen
Wärmeanwendungen
Medizinische Bäder
Bewegu ngsth e ra pie

I(neippanwendungen
Elektrbtherapie
I(rankengymnastik
Extensionsbehandlung
lnhalation
Unterwassermassagen
Besprühungsbad
Viezellenbad
Kalwindtherapie

-gen nur über je 2 Sätze.

Montag, 11 .2.49
TSV OSERKÄUIUNGEN 4. gegen
GSV EINTRACI{T BÄUNATAI B. 719
Serlcht:H.W.Becker
ENDIICH DBR 1.STXG!
Nach I 1/2 Stunden Kampf konn
-te der l.Ri.ickrundensieg un-
ter Dach und tr'ach gebracht
werden!W1r waren zum 1.ma1
komplett und gleich der 1.Er-
fo1g.
Von den J Eingangsdoppeln ka-
men 2 auf unser Konto.Helmut/
H.U.und Peter,/Matthlas gewan-
nen, Baldur/H erbert verloren.
Al].e I Doppel gingen über J
Sätze.
Bei den Xlnzeln qnterlag ich

22
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zunächst gegen Scholzrdoch Helmut konnte uns wieder ml-t 3t2 ln Ftihrung
bringen.In der Mltte gelrann Peter zweimal mit 8 gegen Wlckc und rrMattaet'
mußte sich gegea Meißner geschlagen geben.
An 5+6 gewann Baldur ln J Sätzen gegen Fietz rdoch Herbert verlor gegen
Hollmann ohne Glfick in l.Satz 20 z22.Hlerbe t hatte rrHerbyrr die Schwäche de
Gegners nlcht erkannt.Anstatt kurz und mlt Schnitt auf dessen Rückhand zu
spielenrmachte er das offene SpieI seines Gegners mlt und Dachte nur un-
produktive schnelle Angaben.Aberrrllerby " ist ja noch Jung.Das lernt er be-
stimmt noch ! An 1+2 glngen dann belde Punkte in die Ho-

Doch nun schlug unsere l,litte wieder zu !Pe-
ter und rrMattsen gewannen JeweiL8 mit 2:0
und es stand 7:5 für uns.
Während an 5+6 Herbert wieder nur knapp im
3.Saiz mlt -18 unterlag,konnte Baldur mit
einem 2:0 unseren S.Punlt ho1en.
Im Abschlußdoppel konnten Helmut und ich
gegen Staude/Meißner schlieBlich unseren
9.Siegpunkt holen.Den l.Satz gewannen wir
mit 10.Ifi 2.Satz unterlagen wlr nur knapp
mit 21 i7r rdoclT im 3.Satz zeigten wir dann
unsere ganze Stärke und 1ießen unseren
Gegnern mit 9 keine Chance.

ARAL.GROSSTANKSTELLE
Günter Hesse

Minimarkt Auspr-rff-Schnelldienst
Batterien Bilstein-Verhetung

Motor-Einstelldienst' Pannenhilfe
ARAL-Wartungsdienst AbschleppdienstAuch Matthlas ( t'Matt8e rr Guth

konnte gegen oberkaufungen das
Slegesgefüh1 genießen.

EI
Ä AT,IEF -.\'rg

Langenbergstraße 9 3507 Baunatal Telelon lO5 67) 49 22 56

Montag, 2o.2. 1989

GSV Eintracht Baunatal YIII - Tuspo Niederkaufungen If 3 : 9
Bertcht : HeLnut Ylagner
Auch in vo1Istäindigex Besetzung hätte heute wahrsehetnlich
gegen dle jungen Dachse des Tabellenzweiten kelne Chance aufeinen Punktgewirur bestanden.
Zwar ließ es sich zuaächst gar nicht so schlecht an, d.as Doppel
H.W.,/Helnut sowte Helmut in-Elnzel punkteten zum 2 : 2 Zwiiähen-
!,t?ld. Sodann zogen die Gäste jedoch auf 8 : 2 davon, lealigllch
Wolfgang Fronohold gelang ein Satzgewinn. Hans - Weräer, gänervt
4urc1: I'an Ftanz, hatte schon vor, den Schläger an den bärühnten
Nagel zu hängen, bevor.F ihm gelang, für den l. urrd damit letzten
Gegenpunkt zu sorgen. ifrgerlioh Helmuts Nlederlage gegen KeI1er_
mann im 1. Satz nach 2o : 18 Führung.
Vie1en nank an Wolfgang Frol[rohol-d uIId nirk Xskuche für ihrenEinsatz. Äl_s Manns chaft müssen wir uns jetzt auf Aie nocä-ver_brelbenden splele gegen die Teams aus där unteren nabetränregton
konz entri e ren.

h hilgmieb lü l$lagb§. &Sts'. $nd. Bdldo.

Glas-
repa ratu ren Karl Heinz Müller
preiswert unci schnell

Glasgroßhandel, Gh!rchlcilcrcl,
Spiogolv.rodclunO

Porscheslr.9'1,t. ternrrrt (osset (OSötl SA.Np 492098
3507 Eounotot t . A enbouno
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Samstag,11.2.A9 ITC XIGERSHAUSEN - GSV EINTRACHT BAUNATAI 5:8
Berlcht:Gabi Fuchc
Da wlr schon ln der Vorrunde und auch beim Pokalspiel den Sieg davontruge
waren wlr an dlesem Samstagnachmlttag recht zuverslchtllch.
War es am Anfang noch ausgegllchen(Doppel E.Höhmann/P.Blechinger Punltver
lust - P.Szeltner / G.Fuchs Sleg)rso glngen wir doch anschlleßend rasch in
Ftihrun§.
EIke verlor zwar ihr Elnzel klar ln 2 Sätzen,doch dann punktetenPetra Sz.
Petra 81. (in je 5 Sätzen),Gabl und wieder Petra Sz. - und es stand 5:2 für
ung - eln guter Vorsprung.
Auch Gabi uarrwle zuvor schon Xlkerder recht stark splelendea Barttrel un-
terlegenrwenn auch recht knapp.Petra 31.gab dann thr 2.Etnzel im 3.Satz

1. Damen, Kreisliga 1

ab.Dann waren wlr noch einmal mlt 2 Punktsiegen durch Elke und Petra §2.
der ReiherStand 7:4 für uns und damlt der Sieg greifbar nahe.
Aber die Elgershäuser Damen verstanden auch thre Splele zu machen.So gab
El-ke ihr Einzel ab und der ITC hatte sooit auf 5:7 verkürzt.Gabi nachte
dann 1m vorletzten Splel auf dem SplelformuJ.ar das 8:5 klar - nachdem wir
geschlagene 5 Stunden lm Xineatz varen!Zuschauer(zeltwel g) :Georg Mihs
.nd Franz Kle ln !

D onnerstag, 2.2 .A9
ESV EINTRACHT BÄUNATAI gegen
TSV II]R]NGSHAUSEN 2. 8:6
Bericht : Petra Blechinger
Für uns uar heute dle große tr'rage,
ob wir den überraschenden 8:6 Sleg
der Vorrunde wiederholen könnten?
Xrst sah alIes danach aus,denn un-
sere Gegnerinnen kamen nur zu drit
Trotz dieses Handycaps waren dle
Damen aus Ihrlngshausen sehrrrwlder
spenstigrr.
UnB hatte der anfängliche Splelver
lauf gezelgtrdaß man auch führen
kannrstatt immer nur mlt 1:1 zu be
ginnenrdenn nach den beiden Doppe
und auch den ersten drel Elnzeln
ftihrten lrlr bereits mlt 4:'1 !
r -e Punkte: P. Szeltner ( 2) ,G. Fuchs ( 1

E.Szeltner/G.Fuchs( t ).oie reet11-
chen 4 Punkte gingen(zur Strafe!),
an uns.
Mlt elnem kompletten Gegner hätten
wir sicherlich noch mehr zu kämpfe
gehabt.
Donnerstag,16.2.89 GSV XINTRACHT BAUNATAL, 1.-TSG SANDERSHAUSEN 2.
3ericht:Iast. alle '

8:6,dleses Eigebnls- gäbpn ulr gerne bekannt lHaben wlr doch 1n der V
nur'ein knappes ?:7 äinlesplelt.nie Punkte holten die smal: P. Szeltne
fuchs ( 2) ,E.H-öhmann( 2 ) , P.B1ächlnger ( 1)und das Doppel P. szelt'.'er/G. Fu
A pro po Doppel:Äuch diesnal uaren Elke/?etra 3.nur statlstisch an
peln bete11lgt.I'tir elne Rleeen-Uberraechung sorgte an dlesem Äbend
welche a1s elnzlgste ln der Iage war dle stark spielende tr'rau Renne
mlt 2:O von der Platte rrzu fegehrtrnachdem berelts Elke elne 0:2 Nle
elnstecken mußte und Petra S.slch später ebenfalLe mlt 1:2 geschlag
ben nußte.Es war ein gutee + epannendea Splel und hat uns elne Meng
vatlon gegeben.Yiellelcht können wir Jetzt aIle ?:? 1n Siege umwantl

8:6'

orserle
r( 2) ,c.
chs('1 ).
en Do
abl ,
ohm

d

b
d
e
e
e

erl-age
n ge-
Moti-

fn.

1 A A

Zu spät!cabl Fuchs hat zugeschlagen
der 3a11 schon auf der anderen Hä1fte
der Platte.
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}lenstag, 2A.2.A
Bericht:Gabi Fu

9
ch

TSV HEIIIGENRCDE
s

2.-GSV E]NTRACHT BAUNATAI 1

Nachdern wlr am verg
Sonntag unser Pokal
Endrunde mlt 4:5 Begen Brei-
tenbach nur sehr knapp verlo
ren hatten(wir belegten 1ra-
merhin den ,. Platz ! )mußtenwir an diesem Dienstagabend
gegen den Tabellenführer TSV
Heiligenrode 2. antreten.
Unsere Hoffnungen auf Punkte
waren geringrda das Spiel in
der Vorserle mit 8:2 an die
Gegnerinnen gegangen war.
Uberraschend kamen dann zu
Beglnn beide DoppeI und eine
2: 0 tr'ührung !

Ein guter Anfangrder auch die Nerven stärkt.In den Einzeln konnte Petra S
noch 2 Punkte für uns verbuchen. Jewe 11s 1 Punkt errangen Elke HöhmannrPe-
tra Blechinger und Gabi tr'uchs.
So konnten wlr recht entspannt mit einem 7:7 nach Hause fahren!

'l z7

angen en
spi.e1 der

t) ls en drei unserer Vereinsmeist er-

\',',

ri

c S ( (l r schaften der Jugend 1989
v. lks.Karsten HempelrSven Schnelder,Arn
Xiüg. -frericht im Jugänd-Echo I )

(."'"d
.\\"&
-3,r.

VERGANGENEM
nachtrauern heißt
GECENWARTIGES

versäumen.

CnyrimtModeClub
- derZeit

eineMosc

Co/rlmb Mode Cfö . ftinzeßsu.38 . 3507 Bauaatal 4

he vorous -

Ma*.r. sponphyriorrrr:pon ROlf '§flehngf

ßnnrcnprmnanin Irmhild §/ghngr
Linden 4. Tel. 056Ol / I 6899

rtr

Baunatal4.Unterden,

Massage

ä
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2. Damen Kreisklasse1

Montag,13.2.89 GSV XINTRACHT BAUNATAI 2.-BSc KASSEI 1. 5:8
Bericht :Yvonne Eskuche
In unserem 2. Rückrundenspie t hatten wlr die BSG Kassel ( Behlndertensport-
gruppe)zu Gast - elner unserer sttirksten Gegner dieser Gruppe.Bel einem
Spiel wie diesem mlt Behinderten steht für uns immer dle Yorsichtsmaßnah-
me an erster Stelle.Und diese Vorsicht hält uns im Spiel etwas zurück.Es
kommt ja nlcht oft vor mit lehii.Corüep S2ortLerianeä io !'Jettlrnpf zu'ste-'nen.Sonst gitt es eigentlich nicht viel:.von diesem Splel zu berichten.
Unsere Punkte holten:Yvonne(l)und Ute(2) ,zum J:8 Enditand

T \7 E 5

@ae$ouo $eaaiagw fiof
I Warmo und kalto Kodtc blr 23.q, Uhr

O lm Aussdrank dat b3lleblo ElndlngF8ömar-Plls

! Gosollsdrallsräunc und Saal l0r Vsraßtaltuni
gsn und F$Uldrkslt6n.rEn 20 bb 180 PersonEn

lt 2 Bundeskogslbehnen

Wr emptehl€n tor lhre Fesülcäkslten;
warmo/kalte Bulfots ln vgEdtlodgnsn Austührungen

Baunatal€rooenrltto, Elgershäusar StraBe g. Talefon (056öt) 86205

r9.E Jugend-Echo
S eicle Ju (l-v 19t 3) )

Am Sonntag,26.2.19e9 ermittelten unsere Jugendllchen r unter Einbeziehung
rserer Schülerrdle Jugendvereinsneleter 1989.
nter der bewährten leltung urseres Jugendwart Heinz Schmldt uns seines

Stellvertreters Hans Kurt Talmon begannen die Splele um 9r3o Uhr in der
Langenbergschule.
Während die 1.Schülermannschaft komplett anwesend warrfehlten lelder einl
ge aus unserer Jugend(u.a.A.AlschlngerrM.KerstenrA.HellmuthrSt.Dletzel).
WIe an der lautstärke unschwer zu erkennenrhat es den 9 Tellnehmern große
Spaß gemacht und bel einigen hatte lch den Eindruck,daß eie das Ganze 1ok
ker vom Hocker betrachteten.
Bleibt mir noch e1n Dank an unsere lurnlerle itung und a11en [eilnehmern
sowie Gratulation den Siegern und Plazierten!
JUGIND-EINZEI: 1.Sven Schneider

2.Karsten HemPel
7.Arne Krug
4.Matthlas Mlhr
5.Andre I Talmon
6 Marc lattemann

Patrick f're itag
B lars Eskuche

JUGEND-DOPIEtr:

1 . S . S chne ider/K.Hempe1
2. A.Krug/A. Talnon
3. M. Mihr/M.lattemann
4 . l, Esku che / P. tr're itag

7

l
9 Gerard Haj ek 27
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1 D A U GE

Was John Mc Enroe im Tennlsrist Karsten
Hempel im fischtennis ( schon wegen der
lihnlichtce i t

1. Ju end 1. Kreisklasse
Mittwoch,25.1.89 I'SV SXRGSHAUSEN - GSV EINIRACHT BAUNATAI 7:0
Bericht:Gerard Haj ek
Da einer unserer besten SpielerrKarsten Hempel,an diesem Abend ausfiel,
konnten wir nur mit Andreas A1s chinger, Patrick Freltagrlars Xskuche und
Ersatzspieler Gerard HaJek beim Tabellenführer tr'SV Bergshausen l.antreten
Der tr'SV war uns so nattirllch überlegen und gewann verdlent mit 7:0

Ivlontag, 13.2.89
GSv EINTRACHT BAUNATAI gegen
KSV BÄUNÄTAL 6..6
Bericht:ALbu
Was mir nach diesem J.Unentschie-
den unserer Jugend am meisten im-
ponierte rv/aren dle Freudenausbrü-
che der rr4 MusketiereIt nach dem
24:22 in 2.Satz(1.S
letzten Doppels von
Eskuche.Alle Vier 1
diesem Punkt freude
den Armen!(Hler bed
ich meine Kamera ni
reit hatte ! ).Es war

leider n,.r
antrifft ,
verwöhnt
Die Feude
als unser

atz 21 :16)des
P. Freitag/1.

agen sich nach
strahlend in
auerte ichrd
cht schußbe-

a

eln spontaner
Äusbruch der tr'eude über einen noc
knapp errungenen Punktrden man

ertem Spiel

.HerB-

. Frel-
amen

och bei Mannschaften
von Erfolgen nicht

d.
t umso verständfi eher
annschaft vor den ab-

rn
die
sin
is

eM
schließenden Doppeln mit 4:6 im
Rückstand Iag! und K.Heupel/A.A1-
im 1.Salz mit 21 : '19 gewonnen hat-

ten.Äuch an Spannung war kein Mangel.Beide Anfangsdoppel glngen mit Je 0:2
verL oren. Andreas gab de{ ,.Punkt abrehe Kartsen und Patrick arf 221 verkür
zen konnten.lars unterlag zum 2z4.An 1+2 konnten dann Karsten und Andreas
den 4:4 Ausgleich herstellen.le ider gdngen dann an J+4 durch ?atrick und
T,ar s beide Punkte an den KSY zum 4 :6. f'ortsetzung: slehe oben!

e$tz-lMBMontag,20.2.89 GSV EINrRACHT BAUNASAI
gegen 1IUSPO NIIIDERKAUI'UNGEN 2. 7:4
Sericht:Mirko Kersten
Gegen den fuspo Nlederkaufungen 

- 
gelang

uns der l.Salsonsleg !Die Gästerdle nur
mlt 3 Spielern antratenrwaren trotzdem
noch stark besetzt.].,.Eskuche und M.Ker
-sten verloren belde gegen Bart11ng.
Ebenso P.f'reitag gegen Rlsso und gegen
Weber.
Im Großen und Ganzen waren uir mit un-
serem '1 .Saisonsieg sehr zufrieden(wie-

j-nger zuv or nac onz en

der einmal ) .
Gewonnen haben in dlesem SPie
pe1 (2)und das Doppel K.HemPe
tag( 1).Die restlichen 4 Rlnkt
a1le kampflos !

Bahnhofstr. 5' Großenritte

Täglich geöfrnet
Montag bis Sonntag 11:3G-13:30 Uhr

und 17:30-21:30 Uhr

Wir bieten an:

CYROS, STEAKFLEISCH, SCHNITZEL'
BRATWURST, SCHASCHLIK,

HAMBURGER, SALATE
und vieles mehr.

lnh.: HELGA HEMPEL
Telefon: 0 56 01 / I 65 33

1K
L/P
ek

2

So geht es einer Mannschaftrwenn sie
nicht komDtett antritt - was uns lei-
der auch ichon Passiert ist!
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Dlenstag,T ?.89 TTC EIGERSHÄUSEN - GSV EINTRACHT BAUNAIAI 427
Bericht: Andrc I Talmon

Dleses Spiel ln .E.lgershausen begann nieht verheißungsvolI.D1e ningang
pe1 mit Marc/Matthlas und Arne/Andre I wurden beide verloren. Matthlas/
knapp ln J Sätzen mit 1p,-17 und -12.Arne/Andrer mlt -16 und -17.
Die folgenden ] Xlnzel gingen dann an uns . Andre I gewann 1n I Sätzen m!t-11 ,
18 und 3 !,Ärne auch ln 7 mit -18,21 und 7lAuch Matthias tat es nlcht unter
1 Sätzen:19,-21 und 18.Marc verlor danach m7t -19,-15.
Arne gevrann auch gegen Uerhahn mlt 14r-10 und l2.Andre t gegen Yogt mit 13,
-19 und 1f und Matthias auch gegen Peter mit -17 r17 und 9lNur Ivlar c verlor
wleder mit 10r-8 und -15.
Nun mußten dle Schl"ußdoppel entschelden.Doch Andrer/Arne machten dann aIle
kfar mit 19 und 1! gegen Werhahn/Volgt zum 7:4 Endstand.

SonntAg,5.2.89 GSV EINTRACH1 BAUNAIAI - TV HESSISCH ITCHTXNAU 7:1
Beri ch t : Matthias Mihr
Der Austragungsort war GroEenritte - also ein Heimsplel ftir uns..)ex Sieg ging ganz klar mlt 7:0 an uns.Im Doppel M.Iatternann,/M. Mihr wurden

1e meisten Punkte durch scharfe Schnittangaben gemacht.Den Ehrenpunkt fär
dle Gäste machte Schelper gegen Arne Krug.

Schüler, Bezirksli a

sd op-
Marc

Unsere Siegspiele lm einzeLnen:D oppel 1 A. TaLmor/A
tenann/lvl.Mihr( 1 ),in den Einzeln A.talnon(2),A.Krug

.KruS( 1) rDoppel 2 M.Lat-
( 1) ,M. Lattemann( 1)und M.

Mihr( 1 ).
Samstag, 1 1.2.a9 1n Ermschwerd
SV XRMSCHWXRI gegen
GSV EINTRÄGHT BAUNATAI 327
Serlcht:Andre I Talmon
UNS WIX|DER ETN SIEG!
Nach den Doppeln stand es
den Xlnzeln geHann Andre I

-16 und wieder 14.Auch Arn
in J Sätzen mit -18110 und

1t1
ult
eg
18.

.In
14,

ew

Matthlas konnte cüch ln l.Elnze!
gegen Slessmann nlcht durchsetzen
doch Marc war mlt 13 und 6! erfolg
.:eich und der Zwlschenstand 1au-
tte 4:2.

Arne entschled da8 5.Einzel ult 10
und 14 für eich und auch Andre I , '

war mlt 9 und 8! erfolgrelch.
Marc mu8te slch dann ln 3 Sätzen
gegen Blessmann geschlagen geben.
Matthlas lieferte dann die gröBte
Uberraschung.Er gevrann mlt 21:5 +
21:O!!! Endstand ?:J
tr'AZIT:Trotz elner verbesserten
Ermschwerder lvlannschaft konnten w1r ung
das Ergebnis vollkommen 1n Ordnung.

erfol-greich durchsetzen und so war

DeD 3lick schon auf d1e andere Hä1fte
der Platte gerüchtetrwell Arne Krug uo
er dan Ball hLnschlagen wlrcl.

I'f !"Ill
ßn
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e e enlr
S ituationsberl cht von Uolfgang lattemann

50, oo DM gespart werden! Klaus Trott ste11t
dankensw erterwe i se
selnen Hänger zur
Yerftigung.
Al-s o fuhren wir ann

Sonntagabend des
29.1.89 um 19,Jo
Uhr mit Klaus und
selnem Fuhrwerk,
Heinz Köh1er und
1ch zum Plattenho-
len nach Gudensber
Wir mußten ca.6ine
Stunde warten, bis
wir die ?latten
zum Aufladen beka-
men.
Als wir damit be-
gannenrwurden ui
von Plattenhälfte
zu Plattenhä1fte
skeptischer, ob die

-§e Fuhre gut gehen würde.Die Platten waren nach der rechten Seite tiber-

o
Unsere 4 neuen Joola 2OOO Srdle r.rir günstlg al-s einmal bespielte Pl-atten
vom TT-Center gekauft hattenrmußten wir in Gudensberg(dort fanden die Hes
sischen S chüleimel sterschaften statt),abholen.Hierdurch konnten zusätz1ic

laden und wir befürchteten, daß d
Dank der behutsamen f'ahrweise
von Klausrder d1e ladung zuvor
recht fest verzurrt hatte ,kamen
reir wohlbehalten in der langea-
bergschule an.
Ich hätte nicht geglaubt,daß ein
so kleiner Hänger so lelstungs-
fähig sein könnte !

Ich möchte mich an dleser Ste11e
nochmals reeht herzllch bel
Klaus und lleinz ftir ihren selbst
-l,osen xlnsatz bedanken !

P.S.Mj,t dem glelchen I'uhrwerk
wurden dann 8 llage später dlese

den Kurven umki ön könnte !

UHREN SCHIltUCK

BESTECKE REPARATUREH

Platten von der Schule in die Kufturhalle transportlert lDank auch hier an
die I{el-fer an diesem Montagabend !

RUDOLF PAUL
Uhrmach€rmolstor

BAUNATAL.GROSSENBITTE . MITTELSTRASSE'

F6chhandet und Beralung
lür werdcnds und lunOo
Mü lle.

o
Xr.nl!nprl.Oas.ltkcl
Bluldrud(messer
Mundduscfien
loheliergerät.
Ve.bandslo,la. etc.
Rehabililalionsmittel
Trimm'Geräte
Xrenkenlährstühte
Personenwaagen
Kra.rkenmöbel etc_

Baunatal l, Rudolf.Diesel.Straße 6 . Telefon OS 6t / 49 27 70

R. Brandau & Sohn
lnh. Georg Pcler und Anni 8urghürdttntfn

IT:F

ltull§

e

%tr
o

&^P

Kassel Ob. f\.drtÜ.t8 'Arr Rathrur . Telefon 05 6l / 7 5l 28

/)a
fi"at't

"m^"(§ ^co.,^

Bruslprolhesen
Gesundheitswäsche
Berkemarln-Gesundheits-
Sandalen
MiedenY6ren und
Sedemoden etc.

tü"kl

Orthopüdl!-Tecfinlk
Kunslgliederbau, Bandagen
Loibbinden
Kompresslonsslrümptc
Sloma- uhd Urinal-ArliXel

LUXUS gehöft zu jedem Spiel,

Hütfnaturgebraut naturgereift
ANYO t752PILS

bringt uns immer gut ans Ziel.

Wl, baratsn Slo gorno

ffi6

@
@

.f!4

m

H
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Wir gratwlieren
A11en Mitgliedern und I,esern des 11-
Echo rdie unter den Sternzeichen
WIDDER geboren slnd :IiERZIICHXN

GIUCKI{UNSCH !
Elke Höhmann
Mirko Kersten
Heinz Köhler
Kurt Rummer
Helmuth Becker
Jörg Bachmann
tr'rank Bachmann
Jörg lauterbach
Andreas f'uchs
Martin S chulze
Günter Schröder
trothar tr'ärber
Mlchael Schaaf
Dirk Eskuche
Marc lattemann
lbert Buntenbruch
iIhe1m He ckmann

Günter Heitmann

24.r.
24.1.
)c7
25.1 .
,q z
26.r.
26.3.
29.1.

1.4.
6.4.
9.4.

10.4.
12.4.
14.4.
14.4.
16.4.
20.4.

Auch unsere TT-tr'ans rrraren wieder rrauf Achserr.Vom Xuropaligasplel der Su-
perdivision zwischen Deutschl-and und Schweden in Elsenfe1d ( Bayern ) brach-
ten Heinz S chmidt,W olfgang lattemann und Hans Werner Secker glelch 2 Kar-

Elnen Kartengruß vom europälschen TT1
Rangllsten-Turnler TOP '1 2 aus den
belgischen Chaleroi sandte tr'an Micha-
e1 Keil ! Afbu darkt !

Jürgen Salfer rdessen Armbeschwerden sich
nlcht bessernrgab nach dem Spiel Segen An-
zefahr selnen Abschled von der l.Mannschaf
und vom TT-Sport bekannt ! SchaderJürgen!

ten mit herzlichen Griißen persön1lch mit.r!

An 5.2.89 hclten K. Trott,W.lattemann und H
Köh1er 4 neue Platten 1n Gudensberg abrdie
von den He s si.s chen Schü1erme i sterschaften
dort gijnstig zu haben waren.

1s am Donnerstagr25.2.89 keine Berlchte
ber unsere Spiele in den rrBaunataler Nach

richtena erschienenrwar nlcht Alburs Schuld
nlhatte die Berichte fristgerecht abgelie
fert.Das hieß,rrfür Albu: 21/2 Selten Berj. ,

richte rrin den Sand gesetztrr!

at uich sehr efreut ! rr

auch voo anderen. Es sind Kämpfer
mit Mut und Durchsetzungskraft.

Widds. sind SystemEtiker und hab

für Ordnung sehr€ntgeg€n. Widd€r-
geborene sind natumah. §ie sind gem
eingebunden, mögen aber dennoch
die Freiheit beim Handsln. Widder

sind nahezu unbestechlich im Urteil.

,
J.

c ktera ra

Widder sind offen, dirskt
und wahrhoitslieb€nd. .

Jedermann weiß bei
ihn€n. woran er isl.

Widder sind nüchtem
und sachlich. Widder-

goboreno bggeistarn und
motivier€n anderg mit Ta-

ten. Sie sind schnell und zu-
packend. Menschen dieses Stern-

zeichens sind zsitorientiert: Si6
sind pünktlich und erwarten das

groß€ Fähigkeiten zum Organisie-
r€n. Oabei kommt ihnen ihr Sinn

Martin Schulze hat selne zuei
ahre Schule absolvlert, seine

Früfung beetanden und nennt
sich jetzt: Textllbe triebsw irt

WIR GRÄTUIIERNN!

[Namenund rNotiien r

lhr Partner lür

Sport - Freizeit - Wandern

.,fi:,-r-§U§§g
3507 BAUNAT,AL 1

llarktphtz 1 . TelGton (0561) a9 34 59

Elnkaufszentrum Baunatal

31

der Widder

t
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Wie ich'es sehe!

T bei

Zeit sehe,gibt mir doch zu denken.

fch propaglere hier
ehen und die Freud

MARMOR FRANKFURTH
ganz in lhrer ilähe!
Wir liefern und verlegen für Sie

Treppenanlagen innen und außen

Bodenbeläge - Wandverkleldungen
Grabmale ln pollerl.n und b"arbeltelon
FormBn

Besuchen Sie unverbindlich unsere neuen

AUSSTELLUNGSRAUME.

os le r
Ich muß zugebenrda! 1ch nicht a1le un
sere '1 2 Mannschaften bel einem Rrnkt-g1liel beobachte(n)kannraber w a s 1choer. den wenigen die 1ch von Zeit zu

ffi"FMANffiFIUMTH & $UHNE
MARMOBWERK . GRABMALE

AM MÜHLENGRABEN
3507 BAUNATAL-GROSSENRITTE
TELEFON; 0 56 01 / 85 66

e\^/ no

Da spielen Mannschaften(und Spieler) thren Part an der ?latte runter,ohne
daß bel elnen besonders guten Ballwechsel und Punlt für den eigenen Mann
s j.ch elne Hand zum Beifall rtihrt !Nur selten sieht nanrdaß man dem elgenen
Mann nach einem Sleg g"atullert.Also Tlschtennis bei uns ohne jegliche
Emotlon und Sege l sterung?S lnd vlele bei uns so satt'r,daß sie nicht mehr
aus slch herausgehen können oder das ganze nur aIs eine Pflichtübung anse
hen ?

nioht das Prcovozieren des Gegners, solde.ln nur- das"Mj.t
e mit Beifallsäußerungen während eins Punktsplels !

Auchrdaß in der Schule bel Punktspiä1en kaum Ergebnistafeln aufgestellt
werden(wir haben dort 2!),geht mit echon lange [egen den s trlchlcedanken-
losigkeit?rDesinteresse?, zuviel Arbeit? r -
Ohne lrgebnistafel rennt Jeder_zum Spielblock um sich über den Stand zu
orl entieren. Auch die dauernde fragerel und das Nachrechnen würden slch mi
elner Tafel erübrlgenrns muß ja nicht unbedingt der M? sein,der die Tafef
aufstellt(er hat mit dem Ausfül1en des 31ocks genug zu tun).Das kann auchjeder §pieler der Mannschaft erledigen!

Der lacklerer frir lhr euto,l
Autolackierungen
KARL HERBRECHT . Lackierermeister
3507 Baunatal . Stettiner Straße 23 . Telefon (05601) 87440

Ein weiteres leldlges fhema ist der nangelhafte Sesuch de
l.Mannschaft(Hessenliga! ).ls ist schon be schänend rvrenn be
serex Mannschaft dle wenlgen getreuen tr'ans von den Mitger
ners beim Beifall ilbertönt werden!Sind die 2 Jahre HessenI'ej.n aLter Hut?rrKönnen sich unsere Mltglieder nicht mlt d
schaft identlfizleren?
fch habe Verstäindnls dafürrdaß der Saostagabend nicht Jedermanns Sache is
um slch 2-4 Stunden i-n die Langenberg schule zu setzenraber daß von unsere
150 Mitglledefn z.B.an 1'1 .2.gegen Anzefahr ganze 4 anwesend waren 1st be-
denkllch!Äber vlelleicht mache j.ch mlr auch nur unnötige Sorgen und die
Anzahl der Eintracht-tr'ans wächst uleder mlt der Attraktlvltät der Gegner?
Auch das wtirde mich(und unser Aushängeschild '1 .Herren)freuen!
Also Genossenrlaßt Euch öfter sehen - oder äußert Euch slal im Echo über
diese von mir 'angerissenen [hemen. 
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Donn er st den 22,-§sp!su!ss-1999
Das trYühstück gab es in einer großen Cafeteria. An mehreren Selbst=
b edi enungstheken konnte sich jeder sein Menü zusammen st e11en. Xs gab
sovrohl koreaaisches wie auch int ernat ional- es Essen, und vem dlese
Gerichte einmal nicht schmeckten, der hatte immer noch Salate, Kuchen
und Eis zum Sattwerden. Doch ehe nran einmal satt werden konnte, mußte
mal elnige Wartezeit mj-t einkalkrrli eren, denn es strömten wahriich
enorme lvien schenmas sen zum tr''rühstücksbuf fet, wodurch man erst einma]
einige Zeit in der Schlange stehen mußte. Dieses trPhänomenrr 6o11temir an anderer Stell-e nochmals drastisch vor Augen geführt verden.
niese rlesige Cafeteria war zugleich aber auch ein Platz, wo neue
Bekannt schaften geschlossen wurden und Informatlonen ausletauscht
wurd en .

Einen Rekord auß erhaab der Wettkanpfstätt en stellte sj.cherIlch auch
Seouls Verkehrspolizei im ßrillerpfelfen auf. Obwohl schon an Jeder
Straß enkreuzung mit mehreren Posten stationiert, um den Acht-Spur-Yerkehr
in Griff zu halten, übertönte das durchdringende Trillerr noch dag
ständige Hupen, das hier wohl Volkssport Numner Eins ist. Fußgänger
werden über die Zebrastreifen, linksabbieger zum aufrückenden
Nebeneinander und Geradeausfahrer zum Uberschreiten der Geschwindlgkeit e=
begrenzung getrillert. Al1es Getrlflere und Gehupe ergibt dann
Geräuschpegel über 75 Dezlbel , wle auch noch an Meßuhren abzuleeen lst.
Ub erhaupt die Polizei: Man wußte ja schon lange vor Beginn der
Olympisähen Spiele, daß aus verscliedenen Gründen das Ee- und Über=
wachungssystem in perfekter Mani er organisiert sein würde. Und so war
es dann auch. Ftir viefe sicherlich eln ungewohntes Gefüh1, ständig
Austvels und (Hand-) Gepäck vorzuzeigen Un_d du_rchsueLen ,J,asserr zu müssen.
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und werde
der DnR u
erfolgrei
ich dabel

( E:inn enrrigen arr dle I i scht enni s-]fäItmei st ergehaft en 198? 1m lndischen
Neu-Delhi wurden wieder vach! ); für die routlnierten 0l-ympionlken mi,t
hfahrung en seit Miin chen 1912 ei.ne bereits gewohnt e B egl eit erschelnung.
lttenn also eines der Schlagwörter von Seoul tBB - harmony - etwas
irritierend bei Drelfachposten und jeder Menge Stacheldraht k11ngt, so
vle1l eicht nur für einen Neucomer.
Irgendein schlauer Kopf hat ausgerechnet, daß auf jeden Teilnehmer -
Aktiv er und trunktionär - nicht weniger a1s zehn Si cherheit skräft e
kommen. fn der Tat war rein optisch das Aufgebot irnponi erend (oder
sol1te ich sagen: erschreckend? ) .
Gl"eich bein ersten sportlichen Besuclt im 0lympia-?ark a.m Nachmlttag
beinr Radfahren, bekomme ich dieses sich darn täg1ich mehrmals uleder=
holende nRitualtr arn eigenen leibe zu spüren. Ich lasse ee Jedochverständnisvoll über mich ergehen, und gewöhne rnich sehr schne11 daran.
Atrends sehe ich dann die ersten Ehtscheidungen der Schwlmmwettbewerbe,

dabei Zeuge der ersten Goldmedaillen von Krlstln Otto aus
nd Iviat t Biondi aus den USA. Iraß ich damit bereits die
chsten Sportler der diesjährigen Spiele gesehen habe, uerde
erst viel Epäter erfa}lren.

Ir.e!!es,- g-e!-?r.- §9p! smber 1 99q

Da a1le zdhn Minuten ein Shuttle-Dus zwischen [Olympic tr'ami1y Townrr,
olympia-Park und Seoul- Sport -Kompl ex mit Olympia-Stadion fuhr, ).1eß \-ich mir Zeit mit Aufstehen und i'::ühstücken, Daß sich dies auf meinem
Zeitplan rächen soIlte, wurde rnir deutlich, a.1s ich an der besagten
Bushalt estelle angekommen vi ar.
1,J er meinte, daß man dann so einfach in einen Bus stelgt und ee sogleich
Ios geht, wurde eines Besseren belehrt, denn vor jeder Abfalrt war
erneut das rrPhänomenrr Schlange stehen mit etwa einer Stunde elnzu=
ka1kuli er en.
So karn ich leicht verspätet zum Kunstturn-Achtkampf-Final e der Damen,
wo der 0stblock eindrucksvoll seine Vormacht st e11ung unt er Bewels
st eIIt e.
Religion wixd in Südkorea sehr groß 6reschrieben. Imrner wleder wlrd man
rnlt rrl^Jerb e-.Aktion enrr für das Christentum konfrontiert. rtBelleve 1n
Jesugrr höre ich in diesen tagen mindestens genausooft wle dae
offizlefle 0lympla-I,ied rrHand in handrr.
Abends wartete ich darn erneut vergebens auf die, erste bundesdeuts'che
Schwimm-Medai1l e.
Auf dem Rückweg zur Unt erkunft konnte ich noch schnell die Gelegenhelt
nutzen, einmaL bei den Fechtern reinzuschauen. leider war eg elner
der wenigen Abende ohne schwarz-rot-goLdene Flagge bel der Slegerehrung.l-

Samst -§ss-?4"-§sE!§4!er-1999
Beirn Frühstü cksbuffet traf ich die Portugi esin_ Ro sa Mota,^die gesteln
;;;i; aä-iläutn-Uärattron gewonnen hatte. Sclmell lst dle Goldmedaillen=
gevinnerin per Autogramn für mein Archiv vergvigt-
iü, di" ersie .HäLftä des tages stand eryr eut Kunstturnen auf nelnem
proe"ä*rt Geräte-Finals der-Herren. Auch hier zeigt- eich vor- al-1em
äiä'üä§sn .ron ihrer besten Seite, aber auch den südkoreanigchen
e."tääü"o, wira im Pferdsprung aüch dank llauptkampfrlcht-er Eberhard
oiä"ä"" die Ref"renz erwläsen, und sie uerden mit einer Sronze-Medal11e
belofrnt: Park Yong Hoon hieß der Held des 1ages-.
NJa, und dann war6n da noch die ersten L,ei cht athl- etik-Btt echeldung-ert,
täi'a"ne" der Kanadier Ben Johnson über die Sprint streck-e Yon 1oo Metern
erst einmal a1len Konkurrent en davonlief. ßage später so1Ite er dann
vor aen stechenden tr'ragen der Medienvertreter davonlaufen.
er- eüu"O dann doch das 1ängst erhoffte Gold durah Michael GroB tiber
2oo Meter Schroett erling.
Dem Bann, der beim futönen der Natlonallymne - und uenn es- dann noch
äiä tunaäsaeutsche ist - während einer Siegerehrung entsteht, kann slch
wohl l<elner qntzlehen.- - -.. etzung r +f



Das Letäe

o

Ein wohrhoft perfider Psycho-Terror ist dos Spiel mit dem Spiegel' Abgesehen von

der besonders zermürbenden Wirkung bielel es einen zusöklichen Vorteil: Wie quch

immer der Gegner Sie zu löuschen versuchl, den Boll ouf die von lhnen nichl
vermulete Seito spiell, Sie sehen olles spiegelverkehrt und g§!99-ig4911ig[!g!

\r

Wer die Unbequemlichkeil in Kouf nimml und immer einen Ohronsessel mil sich

herumschleppt,'konn ieden Gegner mit betonl lössiger Spiolweise dermoßen zur

Verzweifh-rng treiben, doß es nicht selten schon wöhrend des ersien Sotzes zum

SoielobbruÄ komml. Sie werden verslehen, doß Sie die Ohrensessel-Toklik ie Spie-

Ier höchstens einmol onwenden können, schließlich gibl es Überoll Ohrensessel zu

koufen ...
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